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Schwarzwaldverein

Mitglieder-
versammlung

Engen. Die Mitgliederver-
sammlung des Schwarzwald-
vereins Engen-Hegau findet
am Mittwoch, 23. Januar, im
katholischen Gemeindezen-
trum in Engen statt. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr.
Neben Berichten der Vorstand-
schaft werden auch einige Mit-
glieder für ihre langjährige
Treue zum Verein geehrt. Des
Weiteren wird über das Wan-
derprogramm 2019 informiert.
Auch finden in diesem Jahr
Neuwahlen der Vorstandschaft
statt. Es wird um zahlreiche
Teilnahme gebeten. Im An-
schluss zeigt Horst Schmid eine
Digitalbilderschau mit den
Eindrücken vom Wanderjahr
2018.

Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen, an diesem infor-
mativen und geselligen Abend
teilzunehmen.

Für Getränke ist gesorgt.
Weitere Informationen bei Pe-
ter Kamenzin, Telefon 07733/
1718.

Hochwasserschutz
Neuhausen

Fällarbeiten
beginnen

Neuhausen. Die Hochwas-
serschutzmaßnahme in Neu-
hausen beginnt mit der Ro-
dung der Bäume und Sträu-
cher, die entlang des Hepbachs
stehen und gekennzeichnet
worden sind.

Ab Dienstag, 15. Januar, star-
ten die Fällarbeiten, wenn die
Witterung für die Arbeiten
geeignet ist.

Die Anwohner werden gebe-
ten, die entsprechenden Berei-
che für das Unternehmen zu-
gänglich zu machen. Die Fäll-
arbeiten sollen bis Ende Febru-
ar abgeschlossen sein.

Jungengerechte Erziehung
»Elternforum« am 24. Januar

in der Stadtbibliothek

Engen. Traditionell beginnen
die Stadtbibliothek Engen und
ihr Förderverein den Veranstal-
tungsreigen im neuen Jahr mit
einem »Elternforum« und la-
den am Donnerstag, 24. Janu-
ar, um 20 Uhr in die Stadtbi-
bliothek Engen ein. Birgit Ge-
gier Steiner wird zum Thema
»Artgerechte Haltung - Es ist
Zeit für eine jungengerechte
Erziehung. Warum wir uns
dringend um unsere Jungs
kümmern müssen« sprechen.

»Unsere Pädagogik ist einsei-
tig geworden, weil sie auf die
Bedürfnisse von Mädchen fi-
xiert ist«, sagt Birgit Gegier
Steiner. Immer weniger Men-
schen scheinen das Geheimnis
glücklicher Jungs zu kennen:
Sobald ein Junge seine Gren-
zen austesten will, sind sie mit
ihm überfordert. Gegier Stei-
ners Forderung: »Wir müssen
umdenken, damit Jungs wieder
Jungs sein dürfen: anstren-

gend, energiegeladen und be-
wegungsfreudig«. Sie fordert
in ihrem Buch eine jungenge-
rechte Erziehung für Kinder-
garten, Schule und zu Hause,
die die Bedürfnisse von Jungen
berücksichtigt und sie ihren
Neigungen und Fähigkeiten
entsprechend fördert und for-
dert.

Birgit Gegier Steiner ist Auto-
rin, Lehrerin, war in der Lehrer-
ausbildung tätig und ist seit
kurzem Rektorin der Ten-
Brink-Schule in Rielasingen-
Worblingen.

Karten gibt es im Vorverkauf
zu 6 Euro in der Stadtbibliothek
Engen, Hauptstraße 8, Tel.
07733/501839, sowie an der
Abendkasse für 8 Euro, 50 Pro-
zent Ermäßigung für Sozial-
pass-Inhaber.

Online-Reservierung über
den Förderverein der Stadtbi-
bliothek Engen (www.foerder
verein-stabi-engen.de).

Neujahrsempfang
mit Bürgerehrung

Am Samstag um 17 Uhr in der Stadthalle

Engen. Die Stadt Engen ehrt
am Samstag, 12. Januar, um 17
Uhr in der Stadthalle im Rah-
men des Neujahrsempfangs
die Institution »Arbeitskreis
Hohenhewen« sowie Stadt-
brandmeister a. D. Thomas
Maier und Abteilungskom-
mandant a. D. Markus Ziegler.
Bürgermeister Johannes Moser
wird das Engagement der zu
Ehrenden in dieser Feierstunde

gebührend würdigen. Für die
Festrede konnte der stellver-
tretende Redaktionsleiter von
»Die Welt Bayern«, Peter Issig,
gewonnen werden. Musika-
lisch umrahmt wird dieser
Nachmittag von der Stadtmu-
sik Engen. Die gesamte Bevöl-
kerung ist zu dieser besonde-
ren Feierlichkeit und zum
nachfolgenden Stehempfang
recht herzlich eingeladen.

Trachtengruppe

Treffen
Engen. Die Trachtengruppe

Engen kommt heute, Mitt-
woch, 9. Januar, um 19 Uhr in
der Raststätte Hegau-West zu
ihrem ersten Treffen im neuen
Jahr zusammen.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 10. Januar, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Förderverein Stadtbibliothek, Lesekreis, Donnerstag, 10. Ja-
nuar, 20 Uhr, Schützenturm hinterm Rathaus
Stadt Engen, Neujahrsempfang mit Bürgerehrung, Samstag,
12. Januar, 17 Uhr, neue Stadthalle
Theatergruppe Neuhausen, Mundarttheater: »Bonjour -
oder können wird bitte beim Text bleiben«, 12./13. Januar,
19.30 Uhr (Sa.), 19 Uhr (So.), Bürgerhaus Neuhausen
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: »Oje, wo tut’s denn weh, Edgar
Bär?«, Montag, 14. Januar, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek

Mittwoch, 09.01. Problemstoffsammlung
10-12 Uhr, Bargen, altes Rathaus
12:45-14:45 Uhr, Welschingen,
Hohenhewenhalle
15-18 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Freitag, 11.01. Christbaumabholung Engen und
Ortsteile

Mittwoch, 16.01. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 21.01. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 22.01. Biomüll Engen
Donnerstag, 24.01. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Dienstag, 15. Januar, findet um 17 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses eine Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden Stadt-
räte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Beschlussfassung über die Bildung des Gemeindewahl-
ausschusses für die Kommunalwahlen am 26. Mai 2019

4. Beschlussfassung über die Nachzertifizierung für das
Qualitätsprädikat »Familienbewusste Kommune Plus«

5. Beschlussfassung weiterer Maßnahmen im Zuge der Er-
weiterung und des Umbaus bei der Grundschule Engen
und Kostenfortschreibung

6. Beschlussfassung zusätzliche Arbeiten im Zuge der Sa-
nierung Petersfelshalle und Kostenfortschreibung

7. Beschlussfassung über den Antrag der CDU zur Fort-
führung der Stelle des Integrationsbeauftragten

8. Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung und
des Haushaltsplanes 2019

9. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
10. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
11. Dringende Vergaben
12. Mitteilungen
13. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinformations-
system eingesehen werden.

Gemeinderat

Öffentliche Sitzung des
Wahlausschusses

zur Wahl des Jugendgemeinderates

Am Sonntag, 20. Januar, findet um 17.30 Uhr im Jugend-
treff, Hexenwegle 2, in Engen die zweite öffentliche Sit-
zung des Wahlausschusses des Jugendgemeinderates
statt.

Tagesordnung:

1. Prüfung und Feststellung des Ergebnisses der Jugendge-
meinderatswahl

2. Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -

In der Winterzeit
zu beachten

Richtiges Befüllen der Biomülltonnen

Hegau. Um zu verhindern,
dass der Biomüll in den Winter-
monaten in der Tonne festfriert
und deshalb nicht ganz ent-
leert werden kann, bittet der
Müllabfuhr-Zweckverband,
den Boden der Tonne mit einer
Schicht zerknüllten Zeitungs-
papiers (keine bunten Werbe-
einlagen) auszulegen. Essens-
reste und feuchter Biomüll soll-
ten in Zeitungspapier eingewi-
ckelt werden. Auch sollten kei-
ne feuchten Laubblätter in die
Biomülltonne sowie Plastiktü-

ten und die im Einzelhandel zu
kaufenden Biobeutel.

Tourenänderung der Müll-
abfuhr in den Wintermonaten:
Die Tonnen am Tag der Lee-
rung ab 6 Uhr am Straßenrand
bereit stellen. Gerade bei
Schnee und Eisglätte müssen
die Touren kurzfristig umge-
legt werden. Es kann somit vor-
kommen, dass der Müll zu ei-
ner anderen Zeit als üblich ge-
leert wird. Der Müllabfuhr-
Zweckverband bittet um Ver-
ständnis.

Zu einem »brennenden Pkw« wurden die Abteilun-
gen Stadt und Welschingen der Freiwilligen Feuerwehr Engen am
20. Dezember um 8.37 Uhr nach Welschingen alarmiert. Beim Ein-
treffen der Einsatzkräfte wurde ein Pkw im Vollbrand vorgefun-
den, der von einem Atemschutztrupp mit einem C-Rohr gelöscht
wurde. Der Einsatz der jeweils zehn Mann aus Engen und Wel-
schingen dauerte bis 10 Uhr. Bild: Feuerwehr
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

FORUM REGIONAL: Noch bis 13. Januar:
»inMotion« von Monika Rosenberger

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 3. Februar

Ausstellungen

Frauen sprengen
die »göttliche Ordnung«

Kino-Abend am 18. Januar in der Stadtbibliothek

Engen. Am Freitag, 18. Janu-
ar, 20 Uhr, wird in der Stadtbi-
bliothek ein mehrfach ausge-
zeichneter Schweizer Film zum
Thema »Frauenwahlrecht« ge-
zeigt. Es ist keine Anmeldung
erforderlich. Einlass: 19.30
Uhr, Eintritt frei. Infos unter
Tel. 07733/501839 oder in der
Stadtbibliothek.

Zum Inhalt: Die Schweizer
Hausfrau Nora führt mit ihrem
Mann Hans und ihren beiden
Söhnen ein ruhiges Leben in

dem reaktionären, verschlos-
senen Appenzeller Dorf. Der
soziale Wandel, der seit dem
Mai 1968 durch das Land geht,
ist an ihr bisher vorübergegan-
gen. Als Nora wieder anfangen
möchte zu arbeiten, verwei-
gert ihr Mann die Erlaubnis und
beruft sich dabei auf das Ehe-
gesetz, das die Frau verpflich-
tet, sich um den Haushalt zu
kümmern.

Obwohl sie ein ruhiger
Mensch ist, der sich viel gefal-

len lässt, erwacht jetzt Noras
Widerstand. Sie beginnt femi-
nistische Literatur zu lesen,
enge Jeans zu tragen und be-
sucht mit anderen Dorffrauen
eine Demo und einen Work-
shop in der Stadt.

Als sie sich, öffentlich und
kämpferisch, für das Stimm-
recht der Frauen in der Schweiz
einsetzt und zu einem Streik
aufruft, gerät der Dorf- und
Familienfrieden gehörig ins
Wanken.

Mit der spritzigen Komödie »Bonjour! oder Könnten
wir bitte beim Text bleiben?« wird das bewährte Mundartthea-
ter-Ensemble Neuhausen am Samstag, 12. Januar, um 19:30 Uhr
und am Sonntag, 13. Januar, um 19 Uhr für beste Unterhaltung im
Bürgerhaus Neuhausen sorgen. Die Kinder- und Seniorenvorstel-
lung findet am Samstag um 14 Uhr statt. Einlass ist jeweils eine
Stunde vor Aufführungsbeginn. Zum Inhalt: Christian und Susan-
ne sind frisch geschieden. Beide sind Mitglieder einer Theater-
gruppe, die kurz vor der Aufführung steht. Und »natürlich« be-
einflusst ihre Scheidung nicht ihr Verhalten auf der Bühne, und
auch nicht das von Beate, Susannes Mutter. Oder das von Valerie,
Christians Affäre, oder das von Arthur, Susannes Möchtegern-
liebhaber. Regisseur Richard versucht zu retten, was zu retten ist.
Das Probenbild zeigt (von links) Daniela Hanold, Tanina D’Agos-
to, Heiner Ranzenberger, Angela Greutter, Doris Matt, Michael
Rose, Dennis Fraider, Johanna Schütt, Rainer Kraft und Edgar
Rathfelder. Weitere Infos unter www.theater-engen-neuhau
sen.de.

Lesekreis Engen

»Americanah«
als Lektüre

Engen. Mit »Americanah«
von Chimamanda Ngozi Adi-
chie startet der Lesekreis Engen
morgen, Donnerstag, 10. Ja-
nuar, in das neue Jahr. Dieses
2014 erschienene Buch wurde
vom Feuilleton nachgerade eu-
phorisch rezensiert. Die FAZ
schrieb »Dieses Buch markiert
eine Zäsur (…) es ist Exilan-
ten-Epos, romantische Liebes-
geschichte und der Roman ei-
ner afrikanischen Familie in
zwei Welten. Vor allem aber ist
“Americanah“ ein wichtiges
Buch über den Rassismus von
heute«.

Ob die Teilnehmer des Lese-
kreises es auch so sahen, wird
sich am 10. Januar um 20 Uhr
im Schützenturm hinter dem
Rathaus weisen. Neue Teilneh-
mer sind stets willkommen.
Nähere Auskunft wird gerne
erteilt über manfred@mueller-
harter.de.
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das
Staatsministerium
- Kein telefonischer Widerspruch mehr möglich -

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familienname,
Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Ju-
biläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten
der Jubilarinnen und Jubilaren aus dem Melderegister. Davon
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art
des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Engen, Bür-
gerbüro, Marktplatz 4, 78234 Engen, schriftlich oder persön-
lich (nicht telefonisch) eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf.

Öffentliche Bekanntmachung

Brückenaustausch
und Bachaufweitung

Hochwasserschutzmaßnahme
in Neuhausen wird umgesetzt

Engen (her). Es kann losge-
hen mit der Hochwasser-
schutzmaßnahme in Neuhau-
sen. Mit dem Baubeschluss
stimmte der Gemeinderat noch
vor Weihnachten der Umset-
zung zu und stellt die erforder-
lichen Mittel in Höhe von
1,860 Millionen Euro in den
Haushalt 2019 ein. Die Aus-
führungsplanung wurde ent-
sprechend der wasserrechtli-
chen Genehmigung vom Büro
Wald & Corbe ausgearbeitet.

»Der erforderliche Grunder-
werb ist nahezu abgeschlos-
sen. Die Rodungsarbeiten der
Bäume und Sträucher sind im
Januar und Februar geplant, im
Frühjahr soll mit dem Aus-
tausch der Brücken gestartet
werden«, kündigte Bauverwal-
tungsleiterin Heike Bezikofer
an.

Zunächst werde die Brücke im
Mühlenweg ersetzt, im zwei-
ten Halbjahr dann die Brücke in
der Maierbachstraße. Der Ge-
wässerausbau (Aufweitung)
schließe sich dann zeitlich an.
Die Leitungserneuerung/-ver-

legung erfolge in Zusammen-
arbeit mit den Stadtwerken
Engen.

Der konkrete Förderbescheid
liege inzwischen vor, berichte-
te Heike Bezikofer, und belaufe
sich auf 1,148 Millionen Euro,
was knapp 62 Prozent der Ge-
samtkosten der Maßnahme
entspreche.

Bürgermeister Johannes Mo-
ser zeigte sich über die gute
Förderung erfreut und sprach
einen Dank an die Anlieger
aus.

»Wir sind froh, dass es jetzt
mit den Maßnahmen zum
Hochwasserschutz losgeht«,
erklärte CDU-Gemeinderat
Siegfried Ellensohn im Namen
der Neuhauser Bürger.

Auch für Engen und Zimmer-
holz liege die Entwurfsplanung
seitens des Ingenieurbüros vor,
so dass nach den Grunder-
werbsverhandlungen im Laufe
des Jahres 2019 ebenfalls der
wasserrechtliche Antrag für die
lokalen Maßnahmen gestellt
werden könne, informierte
Heike Bezikofer abschließend.

In der zweiten Jahreshälfte steht dann der Austausch der Brücke
über die Maierbachstraße an. Der Gewässerausbau in Form von
Aufweitungen wird sich daran anschließen. Bilder: Hering

Nach den Rodungsarbeiten entlang des Hepbachs ist als erstes der
Austausch der Brücke im Mühlenweg geplant.
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Magie der Nüchternheit
Vivian Kahra stellt im Engener Museum aus

Engen. Vom 19. Januar bis 17. März zeigt das Städtische Mu-
seum Engen + Galerie die Ausstellung »DASEIN« der Künstle-
rin Vivian Kahra. Zur Vernissage am Freitag, 18. Januar, um
19.30 Uhr, sind alle Kunstinteressierten herzlich eingeladen.

Die 1971 in Braunschweig
geborene Vivian Kahra studier-
te an der dortigen Hochschule
für Bildende Künste, bevor sie
für über zehn Jahre in die USA
ging. Seit 2017 lebt sie in Frei-
burg.

Kahra gehört zu den leisen,
poetischen Künstlerinnen ihrer
Generation. In ihrer Malerei
scheinen Figuren und Räume
aus einem schwebenden und
leichten Stoff gemacht, der ih-
nen eine in sich bewegte, be-
schwingte Schwerelosigkeit
verleiht.

Das äußerlich und das inner-
lich Sichtbare sind für sie Phä-
nomene der gleichen Intensi-
tät, die je nach Empfindungs-
gehalt einen anderen bildneri-
schen Ausdruck erhalten: sei es
durch einen zarten oder kraft-

vollen Farbauftrag, durch
Transparenz oder Dichte, den
Strich des Bleistiftes auf purer
Grundierung oder die raue
Geste der Pinselspur. Eigentlich
versucht die Künstlerin, jene
intuitiven und uneinholbaren
Lebensmomente ins Bild zu
setzen, die trotz oder wegen
ihrer Flüchtigkeit magisch an-
muten.

Vivian Kahra öffnet ihre Ma-
lerei für Sehnsüchte, die sie
nicht stillt, erfindet Figuren,
deren Bewegungen in sich zu-
rückgenommen werden, und
Bildräume, deren Energien
gleichermaßen freigesetzt wie
zurückgebunden werden. Aus
diesem Pulsieren entsteht ein
Gleichgewicht aus Rationalität,
Empfindsamkeit und Fragilität:
eine Magie der Nüchternheit.

Schwarzwaldverein

Wandern mit
Schneeschuhen

Engen. Für Neueinsteiger
und Interessierte bietet Zita
Muffler am Samstag, 19. Janu-
ar, eine Schneeschuhwande-
rung an. Die Tour wird circa
vier bis fünf Stunden dauern
und findet je nach Schneelage
in Deutschland oder der
Schweiz statt. Ziel und Treff-
punkt können zwei Tage vor-
her bei Zita Muffler (Tel. 07533/
1894, abends) erfragt werden.

Stadtmusik Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die Stadtmusik Engen
lädt herzlich am Freitag, 1. Fe-
bruar, um 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in ihr Pro-
belokal (Jahnstraße 5 in Engen)
ein.

Unter anderem wird auf das
vergangene Vereinsjahr zu-
rückgeblickt, zudem werden
Ausblicke für 2019 gegeben.

Stadtchor Engen

Neujahrs-
empfang

Engen. Der Stadtchor Engen
lädt alle seine aktiven, passiven
und Ehrenmitglieder zum Neu-
jahrsempfang am Donnerstag,
17. Januar, um 19 Uhr in die
Gaststätte Rigling in Bittel-
brunn ein.

Zwecks Reservierung der Es-
sensbestellung ist eine Anmel-
dung bis zum 10. Januar bei
Ursula Eibner, Telefon 07733/
6390, erforderlich.

SSV Welschingen

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Die Jahres-
hauptversammlung des SSV
Welschingen findet am Frei-
tag, 25. Januar, um 19.30 Uhr
im Schützenhaus Welschingen
statt.

Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Am Freitag, 18. Janu-
ar, treffen sich die Mitglieder
des Oldtimer- und Fahrzeug-
museumsvereins Engen zur
Jahreshauptversammlung im
Oldtimermuseum, Hegaustra-
ße 18 in Engen. Ab 20 Uhr be-
richtet der Vorstand über die
vergangenen und zukünftigen
Vereinsaktivitäten, der Kassie-
rer wird zum Kassenstand aus-
führen.

Neben der Wahl neuer Kas-
senprüfer wird dieses Jahr auch
ein neuer Vorstand gewählt.

DRK-Altersabteilung

Beisammensein
Engen. Die DRK-Altersabtei-

lung trifft sich am Montag, 14.
Januar, um 14.30 Uhr im
»Fendt-Stüble« in Watterdin-
gen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Vivian Kahra, An diesem Tag, 2016, Öl auf Leinwand, 181x118
cm. Bild: Künstlerin
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Neue Akustikdecken erforderlich
Sanierung der Grundschule Engen schreitet voran

Engen (her). Seit dem Umzug
der Klassen aus dem Erdge-
schoss der Grundschule Engen
in den fertig gestellten Neubau
nach den Herbstferien erfolgt
plangemäß die Fortsetzung der
Sanierungsarbeiten im Be-
stand. Um ein funktionsfähi-
ges, sparsames Beleuchtungs-
system für das gesamte Schul-
gebäude zu entwickeln, er-
weist es sich als notwendig, die

alte Akustikdecke und die ge-
samten 40 Jahre alten Elektro-
leitungen rückzubauen. Zu-
dem muss die gesamte Akus-
tikdecke in den Bestandsklas-
senräumen durch neue Hera-
Akustikdecken ersetzt werden.

Die Durchführung dieser Ar-
beiten wurde als Nachtrag von
der Welschinger Firma Holz-
bau P. Mohr angeboten, an die
bereits beim Anbau das Ge-

werk Zimmerarbeiten verge-
ben worden war. Einstimmig
beschloss der Gemeinderat
noch in der letzten Sitzung des
Jahres 2018, den Auftrag zur
Angebotssumme von 96.614,02
Euro der Firma P. Mohr zu er-
teilen. Laut Bauzeitenplan sind
die Arbeiten für den Einbau der
Akustikdecken im Bestand im
Zeitraum vom 2. Januar bis 30.
August vorgesehen.

DLRG

Kursangebote
Engen. Die neuen Kinder-

schwimmkursangebote sowie
der Rettungsschwimmkurs der
Deutschen Lebens-Rettung-
Gesellschaft (DLRG) sind ab
sofort auf deren Homepage
veröffentlicht und buchbar.
Zudem bieten die Engener Le-
bensretter am Samstag, 9. Fe-
bruar, einen Erste-Hilfe-Kurs
am Kind für Eltern, Großeltern
und alle Interessierten an. Infos
unter www.engen.dlrg.de.
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Anmeldewoche
Für Kindergärten, Tagesstätte, Krippe und Hort

für Kindergartenjahr 2019/2010

Engen. Im September 2019 beginnt das neue Kindergarten-
jahr. Damit die Stadt Engen sowie der Verein zur Förderung
der Waldorfpädagogik als Träger von Kinderbetreuungsein-
richtungen die Belegung der einzelnen Einrichtungen frühzei-
tig planen können, muss vorab der Bedarf ermittelt werden.
Es ist deshalb besonders wichtig, dass alle Eltern, die im kom-
menden Kindergartenjahr (1. September 2019 bis 31. August
2020) eine Kinderbetreuung benötigen, diese auch verbind-
lich anmelden.

Wie bereits in den Vorjahren
wird eine gemeinsame Anmel-
deaktion durchgeführt.

Die Anmeldewoche findet
vom 21. bis 31. Januar 2019
in allen Engener Kinderbe-
treuungseinrichtungen statt.
Die Eltern werden gebeten,
sich an die Termine zu halten,
damit der laufende Betrieb der
Einrichtung nicht gestört wird.

Es wird darum gebeten, von
Doppelanmeldungen abzu-
sehen.

Sobald die Anmeldungen ein-
gegangen sind, wird der Bedarf
ermittelt und die Kindergarten-
gruppen eingeteilt. Es kann
nicht garantiert werden, dass
alle Kinder in der Einrichtung
aufgenommen werden, in der
sie angemeldet wurden. Die
Kindergartenträger werden je-
doch versuchen, dies zu er-
möglichen.

Der Hort für Grundschulkin-
der im Kinderhaus Glockenziel
bietet eine Betreuung von täg-
lich fünf Stunden (12 bis 17
Uhr und morgens ab 7 Uhr bis
Unterrichtsbeginn) mit der
Möglichkeit der Einnahme ei-
nes Mittagessens an. Während
der Schulferien (außerhalb der
Kindergartenferien) können
die Kinder auch ganztags in
den Hort gebracht werden.
Das Platzangebot für den
Grundschulhort ist auf maxi-

mal 20 Kinder begrenzt. Soll-
ten mehr Anmeldungen einge-
hen, als freie Hortplätze vor-
handen sind, werden die zur
Verfügung stehenden Plätze
nach »sozialen Kriterien« ver-
geben. Erweiterungsmöglich-
keiten werden von der Stadt-
verwaltung geprüft.

Kinder, die für den Besuch
der Ganztagesschule ange-
meldet sind, können nicht
gleichzeitig den Hort für
Grundschulkinder besuchen.

Der Rechtsanspruch auf ei-
nen Betreuungsplatz in einer
Kinderbetreuungseinrichtung
kann nur dann sichergestellt
werden, wenn die Anmeldun-
gen in der Anmeldewoche ge-
tätigt werden. Nachträglich
eingereichte Anmeldungen
können unter Umständen nicht
mehr berücksichtigt werden,
was zu einem späteren Auf-
nahmezeitpunkt als dem ge-
wünschten führen kann.

Ein benötigter Betreuungs-
platz für Kinder unter drei
Jahren ist der Stadtverwal-
tung Engen mindestens sechs
Monate vor beabsichtigter
Inanspruchnahme mitzutei-
len.

Für weitere Auskünfte stehen
Martina Berner, Tel. 07733/
502-217, und Heike Kunle,
Tel. 07733/502-248, gerne
zur Verfügung.

Senioren Welschingen

Beisammensein
Welschingen. Die Senioren-

gemeinschaft Welschingen
trifft sich wieder am Mittwoch,
23. Januar, um 14.30 Uhr im
Gasthaus »Bären« in Welschin-
gen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Überra-
schung.

Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.

SV Anselfingen

General-
versammlung

Anselfingen. Der Schützen-
verein Anselfingen lädt am
Samstag, 9. Februar, um 20 zur
Generalversammlung ins
Schützenhaus des SV Anselfin-
gen ein. Vereinsmitglieder,
Freunde des Schießsports und
Gäste sind herzlich willkom-
men.
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Einvernehmliche Lösung gefunden
Bestehendes Feuerwehrgebäude in Bittelbrunn wird saniert und umgebaut

Engen (her). Im Vorfeld war um den möglichen Standort für ein Feuerwehrgerätehaus in Bittelbrunn gerungen worden - doch
letzten Endes sprach sich auch die Abteilung Bittelbrunn der Freiwilligen Feuerwehr Engen für den Umbau und die Sanierung
der bestehenden Feuerwehrgarage in der Petersfelsstraße aus und der Gemeinderat beauftragte in seiner Dezember-Sitzung
einstimmig das Stadtbauamt, diesen Standort planerisch auszuarbeiten und eine Kostenberechnung zu erstellen. Auf Antrag
der UWV-Fraktion war als Alternative zum Umbau/Sanierung des Gebäudes in der Petersfelsstraße, das für die Unterbringung
des für die Teilortwehr Bittelbrunn bestellten TSF-W (wasserführendes Tragkraftspritzenfahrzeug) zu niedrig und auch in der
Länge nicht ausreichend ist, ein Anbau an die Petersfelshalle in der Friedhofstraße geprüft worden.

»Ein Umbau mit Sanierung
des von der Feuerwehr bereits
seit Jahrzehnten genutzten
Gebäudes Petersfelsstraße 8 ist
aus planungsrechtlicher Sicht
unkritisch, genehmigungs-
technisch einfacher zu handha-
ben und insgesamt leichter
umsetzbar«, führte Stadtbau-
meister Matthias Distler aus
und skizzierte als notwendige
Maßnahmen den Ausbau der
Scheune zur Garage, den Um-
bau der bestehenden Garage
zum Besprechungsraum, den
Einbau von Umkleiden in den
bisherigen Aufenthaltsraum
und von Sanitärräumen in das
Erdgeschoss der ehemaligen
Notunterkunft.

Einige Arbeiten stünden da-
bei in Verbindung mit ohnehin
erforderlichen Sanierungen
des Bestandsgebäudes. »Die
Kostenschätzung für die not-

wendigen Arbeiten beläuft sich
insgesamt auf knapp 180.000
Euro«, so Distler.

Die Baukosten für einen Neu-
bau mit der erforderlichen
Stellfläche, getrennter Zufahrt
und einem abgetrennten Raum
für Spinde und Umkleiden be-
zifferte Distler nach einer ers-
ten Kostenschätzung auf gut
280.000 Euro. Eine Problema-
tik bestehe bei diesem Standort
in planungsrechtlicher Hinsicht
(der Bebauungsplan, der ein
allgemeines Wohngebiet aus-
weist, müsste geändert wer-
den), bei Stellplätzen für die
Feuerwehrangehörigen sowie
bei der gemeinsamen Nutzung
der Sozial- und Sanitärräume in
der Petersfelshalle, erläuterte
der Stadtbaumeister.

Beide Standorte wurden nach
Aussage Distlers hinsichtlich ei-
ner möglichen Förderung und

Eignung mit der Feuerwehrlei-
tung des Landkreises Konstanz
besprochen. Aus Sicht von
Kreisbrandmeister Carsten
Sorg seien beide Standorte ge-
eignet, jedoch keiner nach den
Feuerwehrrichtlinien absolut
ideal, letztlich würden jedoch
die Vorteile des Bestandsge-
bäudes überwiegen, vor allem
weil die Räume der Feuerwehr
alleine zur Verfügung stünden.
Bei der Zuschusssituation habe
Sorg die Förderfähigkeit im
Umbau von 270 Euro/Qua-
dratmeter (voraussichtlich
42.000 Euro insgesamt) und
beim Neubau von pauschal
60.000 Euro bestätigt, so Dist-
ler.

»Froh, dass es jetzt zu einer
Entscheidung gekommen ist«,
zeigten sich die beiden Bittel-
brunner Gemeinderäte Klaus
Hertenstein (UWV) und Martin

Schoch (CDU). »Nach intensi-
ven Diskussionen wurde nun
eine Lösung gefunden, die
vom Gemeinderat, der Feuer-
wehr und der Stadtverwaltung
mitgetragen wird«, erklärte
UWV-Fraktionssprecher Ger-
hard Steiner zufrieden. Von ei-
ner »Luxusdiskussion« sprach
CDU-Fraktionssprecher Jürgen
Waldschütz, »denn wir hätten
uns beide Lösungen leisten
können«. Ebenso wie Wald-
schütz betonte auch Bürger-
meister Johannes Moser, dass
es »keinerlei Auflösungsge-
danken« von Abteilungsweh-
ren gebe. »Wir halten uns an
den Feuerwehrbedarfsplan«,
hob Moser hervor. Es sei nicht
geplant, irgendwelche Stand-
orte oder aktive Wehren auf-
zulösen, »es sei denn, es ste-
hen keine Aktiven mehr zur
Verfügung«.

Die Bildungspartnerschaft zwischen Förster-Technik
und dem Gymnasium Engen besiegelten am 12. Dezember Mar-
kus Förster (links), einer der Geschäftsführer der Förster-Technik
GmbH, und der Schulleiter des Gymnasiums Engen, Thomas
Umbscheiden (rechts), mit ihrer Unterschrift und blicken nun auf
eine langfristige Zusammenarbeit. Ziel der Partnerschaft für Förs-
ter-Technik ist es, junge Menschen für die Bereiche Naturwissen-
schaft und Technik zu begeistern und unterschiedliche Projekte
mit Fachwissen zu unterstützen. Auch sind Fachvorträge in der
Schule und Firmenangebote geplant. Daneben wird auch ein
Schulprojekt der NWT-Klasse (Naturwissenschaft und Technik)
durch Sachleistungen, wie zum Beispiel eine Platine, unterstützt.
Die Förster-Technik GmbH bedankte sich ausdrücklich bei
NWT-Lehrer Peter Auchter, der durch sein Engagement diese Ko-
operation überhaupt ermöglicht habe. Bild: Förster-Technik

Amt für Landwirtschaft

Informationen
zum Düngerecht

Hegau. Das Amt für Land-
wirtschaft des Landratsamtes
Konstanz lädt am Donnerstag,
10. Januar, um 20 Uhr zu einer
Informationsveranstaltung
zum Thema »Aktuelles zum
Düngerecht« in den Gasthof
»Hecht« in Orsingen-Nenzin-
gen ein.

In der Veranstaltung werden
die wesentlichen Vorgaben der
Dünge- und Stoffstrombilanz-
verordnung erläutert sowie
praktische Hinweise zur Um-
setzung dieser Vorgaben vor-
gestellt.

Zudem wird das neue Onli-
ne-Programm zur Erstellung
der Nährstoff- und Stoffstrom-
bilanz, das voraussichtlich An-
fang 2019 zur Verfügung ste-
hen soll, erläutert.

Für weitere Informationen
steht Dr. Krawutschke (Tel.
07531/800-2920, manuel.
krawutschke@LRAKN.de)

vhs Konstanz

Vortrag
Hegau. Schlechte Nachrich-

ten gut zu überbringen ist eine
hohe Kunst. Professor Dr. med.
Jalid Sehouli ist Leiter der gynä-
kologischen Klinik der Berliner
Charité und zählt zum Kreis der
weltweit führenden Krebsspe-
zialisten.

In seinem Vortrag am Mon-
tag, 14. Januar, um 19.30 Uhr
in der vhs Konstanz, Katzgasse
7, hebt er mit seinem Plädoyer
für eine neu zu denkende Kom-
munikation einen stiefmütterli-
chen Aspekt innerhalb des Ge-
sundheitssystems ins Bewusst-
sein. Sein Thema beschäftigt
nicht nur Mediziner und Heil-
berufe, sondern betrifft auch
alle anderen, die in existentiel-
len Ereignissen und Krisensi-
tuationen die Bürde der ange-
messenen Kommunikation ha-
ben.

Der Eintritt beträgt 7 Euro
und ist für SchülerInnen und
Studierende mit Ausweis und
mit der vhs-Vortragskarte frei.
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Bildung von leistungsfähigen Einheiten
Gutachterausschüsse werden zentralisiert

Engen (her). Die zum 11. Oktober 2017 in Kraft getretene grundlegende Novellierung der Gutachterausschussverordnung
sieht vor, zentrale Geschäftsstellen und zentrale Gutachterausschüsse zu bilden. Dies kann zentral vom Landkreis für die kreis-
angehörigen Kommunen abgewickelt oder aber über interkommunale Zusammenarbeit bewerkstelligt werden. Im Landkreis
Konstanz haben sich die Bürgermeister dafür entschieden, landkreisweit drei zentrale Geschäftsstellen samt Gutachteraus-
schüssen zu bilden, die dann jeweils bei den Großen Kreisstädten (Konstanz, Singen, Radolfzell) angesiedelt sein sollen. Infol-
gedessen würde Engen künftig von der Geschäftsstelle und einem noch zu bildenden gemeinsamen Gutachterausschuss der
Stadt Singen bedient werden.

Hintergrund dieser Änderung
ist die Maßgabe, dass leis-
tungsfähige Einheiten für die
Ermittlung von Grundstücks-
marktdaten entstehen sollen,
denen eine Mindestanzahl von
jährlich rund 1.000 auswertba-
ren Kauffällen zur Verfügung
steht. »Eine hohe Anforderung
an den Gutachterausschuss
wird auch die noch umzuset-
zende Grundsteuerreform stel-
len«, kündigte Hauptamtsleiter
Patrick Stärk in der Gemeinde-
ratssitzung am 18. Dezember
an.

In einem gemeinsamen Ge-
spräch am 13. April 2018 im
Singener Rathaus habe der bis-
herige Geschäftsstellenleiter
des Gutachterausschusses der
Stadt Singen, Sven Lindemann,
ein Grundkonzept und die wei-
teren Möglichkeiten einer zu-
künftigen interkommunalen
Zusammenarbeit im Bereich
des Gutachterausschusswe-
sens vorgestellt. »Im Rahmen

dieses äußerst konstruktiven
Gesprächs waren sich alle be-
teiligten Kommunen, also Sin-
gen, Aach, Büsingen, Engen,
Gailingen, Gottmadingen, Hil-
zingen, Mühlhausen-Ehingen,
Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen, Tengen und Vol-
kertshausen, vorbehaltlich der
Gremienbeschlüsse einig, den
Abschluss einer öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung zur
Übertragung der Aufgaben der
Gutachterausschüsse auf einen
gemeinsamen Gutachteraus-
schuss auf den Weg zu brin-
gen«, berichtete Stärk und
skizzierte den von der Stadt
Singen im Anschluss an das Ge-
spräch erarbeiteten Vertrags-
entwurf: Danach besteht der
Gemeinsame Gutachteraus-
schuss aus 35 Mitgliedern, wo-
von die Stadt Engen vier Gut-
achter vorschlagen darf. Die
Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses wird bei der Stadt
Singen geführt. Die Kostentra-

gung nach Abzug der Gebüh-
ren und sonstigen Einnahmen
erfolgt entsprechend der Ein-
wohnerzahlen (für Engen
11.018 oder 9,74 Prozent). Die
Laufzeit umfasst acht Jahre
(zwei Wahlperioden des Gut-
achterausschusses).

Gemäß einer von den betei-
ligten Kommunen eingefor-
derten Kostenschätzung belie-
fe sich der Einwohnersatz,
ohne Betrachtung der Einnah-
men, auf etwa 3,67 Euro, was
zu einem Aufwand von 40.436
Euro führen würde, so Stärk.
Rechne man geschätzte Ein-
nahmen dagegen, könne mit
einem Satz von 2,96 Euro/
Einwohner beziehungsweise
32.613 Euro im Jahr gerechnet
werden.

Hinzu kämen im ersten Jahr
der Einrichtung bei der Stadt
Singen einmalige Kosten in
Höhe von 3.000 Euro je betei-
ligter Kommune hinzu.

Die von der Stadt Singen ge-

schätzten Kosten verglich der
Hauptamtsleiter mit der aktu-
ellen Kostensituation im Gut-
achterausschusswesen bei der
Stadt Engen.

Danach stünden Ausgaben
von 60.200 Euro Einnahmen
aus Gutachtergebühren in
Höhe von rund 6.000 Euro ge-
genüber, so dass der Nettoauf-
wand von gut 54.000 Euro so-
mit deutlich höher sei als bei
der angedachten zukünftigen
Lösung, »einhergehend mit ei-
ner deutlich höheren Rechtssi-
cherheit der Gutachten«, be-
tonte Stärk.

Einstimmig stimmte der Ge-
meinderat in der Folge dem
Abschluss einer öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung zur
Übertragung der Aufgaben
nach den Paragrafen 192 bis
197 Baugesetzbuch (BauGB) -
Wertermittlung - zum 1. Janu-
ar 2020 entsprechend der dar-
gelegten Rahmenbedingun-
gen zu.

Unter dem Motto »Jeder Baum schenkt uns Kindern eine
Zukunft!« führte die BUND-Ortsgruppe Engen/Mühlhausen-
Ehingen auch 2018 wieder zweimal einen Schokoladenverkauf
zugunsten der Aktion »plant for the planet« vor dem Edeka-
Markt in Engen durch. Wie die Jahre zuvor war es wieder ein voller
Erfolg mit circa 320 verkauften Tafeln der »Guten Schokolade«.
Der zusätzliche Gewinn von 200 Euro geht wieder an »plant for
the planet«, die dafür weltweit Bäume pflanzen. Bäume sind die
einzigen extrem günstigen und leicht vermehrbaren Kohlendi-
oxid-Speicher - und das auf Jahre. Laut »plant for the planet«
werden im Durchschnitt 10 Kilogramm Kohlendioxid pro Baum
und pro Jahr gerechnet Die BUND-Ortsgruppe ist allen Unterstüt-
zerInnen und Claus Holzky vom Edeka-Markt dankbar, der diese
Aktion wieder ermöglichte. Bild: BUND-Ortsgruppe
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Hansele-/
Blaufärber-/Spöckhäs

Verleihtermin
Engen. Ein weiterer Termin

zum Verleih von Hansele- und
Spöckhäsern ist am Samstag,
12. Januar, von 13.30 bis 16
Uhr und für Blaufärberhäser
von 14.30 bis 16 Uhr, jeweils in
der Narrenstube, Klostergasse
15, mittlerer Eingang. Wer
noch Lust und Interesse hat,
bei der Narrenzunft Engen als
Hansele, Blaufärber oder Berg-
lermer an der kommenden Fas-
nacht mitzumachen, sollte sich
diesen Termin vormerken. Es
ist der letzte Verleihtermin für
die Fasnetsaison.

Sonstige Infos sind im Schau-
kasten der Narrenzunft Engen
bei der Volksbank in Engen so-
wie auf der Homepage ersicht-
lich.

Das Häs des »Blaufärbers« ist
mit Motiven/Applikationen
verziert. Dies ist eine textile
Technik, auch »Aufnäharbeit«
genannt, wobei ausgeschnitte-
ne Stoffteile als Verzierung auf
ein Gewebe aufgenäht wer-
den. Diese Technik kannte man
auch schon im Mittelalter, sie
wurde damals vor allem von
einfachen, armen Leuten ange-
wandt. Archiv-Bild: Hering

Wer möchte als »Blau-
färber« aktiv werden?

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen

Engen. Zusätzlich zum Häs-
verleih der Hanselegruppe und
Gruppe Berggemeinde am 12.
Januar ist es auch dieses Jahr
noch möglich, ein Blaufärber-
häs zu erwerben. Die Blaufär-
bergruppe, gegründet 2004
(früher Altdorf), ist seit 2008
eine Gruppe der Narrenzunft.
Als Einzelfigur gibt es den
Munding sowie als Hauptfigur
der Gruppe den »Blaufärber«,
eine schöne Maskengruppe
mit Holzmaske und verschie-
denen Applikationen auf dem
Häs.

Interessierte Narren, die die-
ses Häs mit Holzmaske tragen
möchten, sind herzlich will-
kommen und sollten sich
schnellstmöglich mit dem
Gruppenführer Rolf Broszio
(blaufärber.nzengen@gmail.
com) oder dem Präsidenten
Sigmar Hägele (praesident.nz
engen@gmail.com oder Tel.
017776588610) in Verbin-
dung setzen.

Beide würden sich sehr freu-
en, noch vor der kommenden
Fasnacht neue Mitglieder in
dieser Gruppe begrüßen zu
können. Die Kaution des Häses
ist deshalb gesenkt worden
und ist jetzt genau gleich wie
bei den restlichen Zunfthäsern.

Zur Geschichte der »Blaufär-
ber« mit der Einzelfigur Mun-
ding: Donat Munding stammte
aus Daugendorf bei Riedlingen
und lebte in Engener Altdorf
von 1847-1904. Als angesehe-
ner Bürger und Geschäftsmann
prägte er das Stadtleben und
besonders das des Altdorfes 40
Jahre lang. Neben einer großen
Pferdeumspannstation für
Postkutschen betrieb er auch
das damals weitum bekannte
Gasthaus »Sternenpost« (das
Gebäude ist heute noch vor-
handen), in dem auch bekann-

te Persönlichkeiten Einkehr
hielten, darunter Joseph Victor
von Scheffel, Heinrich Hansja-
kob, Großherzog Friedrich I.
und Königin Marie Antoinette.
Mundings schalkhafter Hu-
mor, seine rege Phantasie und
seine wunderbare Erzählgabe
machten ihn im ganzen Land
bekannt. »Bei seinen Mitbür-
gern hieß der örtliche Münch-
hausen allgemein “Blaufär-
ber“, weil von der unwider-
stehlichen Glaubwürdigkeit
seiner Erzählungen die stau-
nenden Hörer zuweilen blau
angelaufen sein sollen« (Zitat
nach G. Graef).

Als Einzel- und Leitfigur der
Blaufärber-Gruppe tritt der
oben Beschriebene als »Mun-
ding« in der feinen Kleidung
des ausgehenden 19. Jahrhun-
derts auf. In seiner Begleitung
sind die Hästräger/Blaufäber
mit neun verschiedenen Häs-
Motiven. Seine berufliche Tä-
tigkeit erfüllte er als Posthalter,
Gastwirt und Landwirt - dies
kommt in den Figuren »Post-
le«, »Gastwirt« und »Land-
wirt« zum Ausdruck. Sehr ge-
schätzt haben ihn die badi-
schen Dichter von Scheffel und
Hansjakob: Letzter hat ihn in
seinen Büchern verewigt, die
Figur »Schriftsteller« weist da-
rauf hin.

Ein weiteres Motiv ist der
»Moster«, er ist ein Hinweis
auf das Erzeugnis seines riesi-
gen Obstbaumbestandes. Be-
kannt war auch die gute Butter
und der »Engener Spundenkä-
se« aus seiner damaligen Käse-
rei, deshalb ist auch eine weite-
re Figur als »Käser« gestaltet.
Die Figuren »Brauer«, »Metz-
ger« und »Bäcker« sowie die
bereits erwähnten Figuren
waren gleichzeitig auch Gäste
von ihm.

NZ Engen

Hansele-
tanzproben

Engen. Die Hanselegruppe
der Narrenzunft Engen trifft
sich ab 18. Januar jeweils frei-
tags ab 18.30 Uhr im Foyer der
alten Stadthalle zur Probe des
Hanseletanzes. Jung und Alt,
insbesondere die Neumitglie-
der, sind herzlich eingeladen,
an den Proben teilzunehmen.
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Bitte noch rasch anmelden
Narrenzunft Engen nimmt an Narrentreffen teil

Engen. Zum Narrentreffen
am 26. und 27. Januar in
Hirrlingen ist am Samstag, 26.
Januar, um 15 Uhr Abfahrt am
Bahnhof Engen sowie am
Sonntag, 27. Januar, um 9 Uhr
am Bahnhof Engen. Die Rück-
fahrt am Sonntag ist für 18 Uhr
vorgesehen. Bus Samstag/
Sonntag: 15 Euro pro Person,
inklusiv Pin. Es gibt nur noch
Massenquartiere: 15 Euro pro
Person.

Zum Nachtumzug in Vol-
kertshausen am Freitag, 15.
Februar, gibt es bei genügend
Anmeldungen einen Bus, je
nach Anzahl der Teilnehmer.
Kosten pro Person 6/7,50
Euro. Der Präsident bittet um
Anmeldung bei ihm oder bei
Reisemarschall Dominik Gröm-
minger bis spätestens 20. Ja-
nuar.

Die Abfahrtszeiten zum Nar-

rentreffen am 16. und 17. Fe-
bruar in Offenburg sind am
Samstag, 16. Februar, um 14
Uhr am Bahnhof Engen und am
Sonntag, 17. Februar, um 9
Uhr am Bahnhof Engen. Rück-
fahrt voraussichtlich um 17.30
Uhr. Hier sind keine Hotelzim-
mer mehr verfügbar, Massen-
quartiere gibt es noch für 25
Euro pro Person, Bus Samstag/
Sonntag: 20 Euro pro Person,
inklusiv Pin.

Für die Anmeldung bitte die
obengenannten Beträge je-
weils auf das Reisekonto der
Narrenzunft Engen bei der
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen entrichten (IBAN: DE12
6925 1445 0005 6247 54).
Erst nach Eingang der Zahlung
per Überweisung oder bar,
spätestens an der Fasnachtser-
öffnung am 20. Januar, ist die
Anmeldung amtlich.

Ausnahmsweise
eine Woche später

Narrenzunft lädt zur Fasnachtseröffnung
am 20. Januar ein

Engen. Wie an der letztjähri-
gen Fasnachtseröffnung, an
der Jahreshauptversammlung
der Narrenzunft Engen im ver-
gangenen Juni und an der Mar-
tinisitzung im November aus-
führlich erklärt und bekannt
gegeben, findet am Samstag,
12. Januar, die Jahreshaupt-
versammlung der Vereinigung
Schwäbisch-Alemanischer
Narrenzünfte in Willisau/
Schweiz statt, an welcher der
geschäftsführende Vorstand
der Narrenzunft Engen sat-
zungsgemäß teilnehmen wird.
»Ich bin bei allen Jahreshaupt-
versammlungen der Vereini-
gung im Umkreis nach dem of-
fiziellen Ende um circa 18 Uhr
zur eigenen Fasnachtseröff-
nung heimgefahren, dieses
Mal kann ich aber am Abend
auch auf Grund der Entfernung
nicht pünktlich um 20 Uhr wie-
der in Engen sein«, so Präsi-
dent Sigmar Hägele. Deshalb
habe er schon sehr früh kom-
muniziert und mitgeteilt, dass
es sich dieses Jahr um eine Aus-
nahme handle. »Wer am Eula-

lientag gerne zu einer Fas-
nachtsveranstaltung gehen
möchte, darf gerne im Häs ins
Gemeindezentrum zum Fanfa-
renzug Engen gehen«, so Hä-
gele.

Aus vorgenannten Gründen
lädt die Narrenzunft Engen erst
am Sonntag, 20. Januar, zur
Fasnachtseröffnung ins katho-
lische Gemeindezentrum ein.
Ab 11 Uhr wird bei einem Sekt-
empfang die neue Narrenzei-
tung präsentiert und das neue
Sponsorenkonzept vorgestellt.

Anschließend ist Mittagessen
und ein Auftritt des Fanfaren-
zugs Blau-Weiß Singen.

Nach einer kleinen Pause fin-
det ab circa 13.30 Uhr die offi-
zielle Fasnachtseröffnung mit
dem Fanfarenzug Engen und
traditionellem Programm statt
sowie am Ende mit einem Auf-
tritt der Guggenmusik »Enge-
mer Schätterä Dätscher«. Zum
Ausklang gibt es Kaffee und
Kuchen.

Für musikalische Unterhal-
tung wird von 11 bis 16 Uhr
Pirmin Wäldin sorgen.

Eulalientag-Party
Fanfarenzug lädt am kommenden Samstag ein

Engen. Seit mehr als 100 Jah-
ren ist es in Engen Tradition,
die Fastnacht am Eulalientag,
dem Samstag nach den Heili-
gen Drei Königen, einzuläuten.
Dieses Jahr allerdings wird mit
diesem Brauch gebrochen, da
die Narrenzunft an genau die-
sem Tag anderen Verpflichtun-
gen nachkommen muss und
die offizielle Fastnachteröff-
nung deshalb um eine Woche
nach hinten schiebt.

»Wir springen hier gerne ein,
um die Tradition des Eulalien-
tags in Engen aufrecht zu hal-
ten«, so der Fanfarenzug in ei-
ner Pressemitteilung. Unter
dem Titel »Eulalientag-Party«
plant der Fanfarenzug daher
eine »offiziell inoffizielle« Fast-
nachtseröffnung, die tradi-
tionsgemäß am Eulalientag im
katholischen Gemeindezen-

trum stattfinden wird. Einlass
ist bei freiem Eintritt am Sams-
tag, 12. Januar, ab 19.30 Uhr.

Im offiziellen Programm sol-
len sich ab 20 Uhr zwar auch
einige wenige und vor allem
kurzweilige traditionelle Pro-
grammpunkte wiederfinden,
das Hauptaugenmerk soll aber
auf der anschließenden Party
mit DJ Chrizzl liegen. Da es sich
um eine fastnächtliche Veran-
staltung handelt, sind Kostü-
mierungen und Verkleidungen
sehr gerne gesehen.

Das wird geboten:

Traditionelle Ämtereinset-
zung
Alefanz-Büttenrede
Party mit DJ Chrizzl
Überraschungs-Guggen-
auftritt
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… beauftragte der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 27. November die Verwaltung, sowohl mit dem Landrats-
amt als auch mit dem Vermieter über die Anmietung der Richthofenstraße 4 und 4a in Verhandlungen zu treten. Zuvor hatte der
Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung beschlossen, das Pfarrhaus Welschingen und den Badischen Hof zu Zwecken der An-
schlussunterbringung von Flüchtlingen weder anzumieten noch zu erwerben.

... legte der Gemeinderat in der letzten Sitzung des Jahres 2018 nach den Richtlinien die Liste der bei der Sportlehrung der Stadt En-
gen am Freitag, 22. Februar, um 19 Uhr in der neuen Stadthalle zu ehrenden SportlerInnen fest. Als Redner für die Sportlerehrung
konnte die Behindertensportlerin Verena Bentele gewonnen werden. Zur Ehrungsliste sei so viel verraten: 43 SportlerInnen aus ei-
nem breiten Spektrum an Sportarten werden einen Sportpreis (Urkunde, Medaille, Handtuch und ab der zehnten Ehrung Sterntaler
im Wert von 30 Euro) erhalten, 28 weitere sportlich Erfolgreiche einen Anerkennungspreis (Handtuch). Die Preise werden an Sport-
lerInnen verliehen, welche die zu ehrende Leistung für einen Engener Verein oder eine Engener Schule erzielt haben oder in Engen
wohnhaft sind.

… erkundigte sich ein Besucher derselben Sitzung im Rahmen der »Fragenmöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger« nach der
Fortführung der Stelle des Integrationsbeauftragten Dr. David Tchakoura und äußerte die Hoffnung, dass das im Sommer aus-
laufende Arbeitsverhältnis verlängert werden könne. Bürgermeister Johannes Moser informierte, dass beim Land Baden-Württem-
berg Beratungen im Gange seien, die Förderprogramme zur Bezuschussung der Stellen der Integrationsmanager (zentrale Aufga-
be: individuelle und niedrigschwellige Sozialberatung und -begleitung für Geflüchtete in der Anschlussunterbringung) und der In-
tegrationsbeauftragten fortzuführen. David Tchakoura leiste sehr gute Arbeit, hob Moser hervor, »und wir hoffen, dass das Land
einsieht, dass für die kommende Zeit sowohl Integrationsmanager als auch Integrationsbeauftragte noch benötigt werden«. Bereits
bei der Abschlussfeier der Veranstaltungsreihe »Unser buntes Engen« hatte der Engener Bürgermeister diese Einschätzung gegen-
über der Landtagsabgeordneten Dorothea Wehinger zum Ausdruck gebracht. »Im Zweifelsfall müssen wir eigene Lösungen um-
setzen«, erklärte Moser in der Gemeinderatssitzung.

… kommen 29 der 41 Kandidatinnen und Kandidaten (23 Mädchen und 18 Jungs) zur Jugendgemeinderatswahl am 18. und 20.
Januar aus der Kernstadt und 12 aus den Stadtteilen. 21 gehören dem Anne-Frank-Schulverbund, 17 dem Gymnasium Engen an,
drei Bewerberinnen und Bewerber sind entweder in Ausbildung oder auf auswärtigen Schulen. Fünf aktive Jugendgemeinderäte
streben eine Wiederwahl an. Nach derzeitigem Stand sind 719 Jugendliche wahlberechtigt. Da der Gemeinderat die Mindestwahl-
beteiligung auf 20 Prozent festgelegt hat, sollten mindestens 144 Jugendliche schlussendlich von ihrem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen. Bürgermeister Johannes Moser dankte der Jugendgemeinderatsvorsitzenden Karen Bieler und den weiteren beteiligten Ju-
gendgemeinderäte sowie der Schulsozialarbeit, der Stadtjugendpflege und den Schulen für ihren enormen Einsatz und die tolle
Überzeugungsarbeit, durch die so viele junge Menschen zu einer Bewerbung für den Jugendgemeinderat ermutigt worden seien.
Auch CDU-Fraktionssprecher Jürgen Waldschütz lobte diese »außerordentliche Leistung«, UWV-Fraktionssprecher Gerhard Stei-
ner drückte ebenfalls seinen Glückwunsch und Dank für »dieses tolle Ergebnis« aus.

… teilte die DB der Stadt Engen mit, dass sich die Sanierung der Eisenbahnüberführung Ballenbergstraße, ursprünglich für 2019
vorgesehen, in die Jahre 2020 bis 2022 verschieben wird, da bei der kürzlich erfolgten Ausschreibung kein Auftragnehmer gefun-
den wurde.
Die Sanierung der Eisenbahnüberführung Talbach wird wie geplant im Jahr 2019 stattfinden. In diesem Zusammenhang werden im
Bereich der Eselsbrücke einige Parkplätze für die Baustelleneinrichtung benötigt werden.

Gabriele Hering

Übrigens ...

Höhere Zuführungsrate als erwartet
Prognostizierte Rücklagenzuführung 2018 liegt bei 3,2 Millionen Euro

Engen (her). Im Zusammen-
hang mit Informationen über
die Eckdaten des Haushalts-
planentwurfes 2019 gab Käm-
merin Katja Muscheler Pro-
gnosen zum Jahresergebnis
2018 bekannt: »Im Verwal-
tungshaushalt wird wahr-
scheinlich eine Zuführungsrate
von 3,56 Millionen Euro ent-
stehen, die somit um rund 1,8
Millionen Euro über dem An-
satz liegt«. Steuermehreinnah-
men in Höhe von 343.000 Euro
basierten hauptsächlich aus
den Schlüsselzuweisungen, ein
Plus von 265.000 Euro bei dem
Gebührenaufkommen aus

Mehreinnahmen bei der Ab-
wassergebühr von rund
100.000 Euro, beim Erlebnis-
bad von 60.000 Euro, bei den
Kindergärten von 56.000 Euro
und bei der Baurechtsbehörde
von 47.000 Euro. Die Zuwei-
sungen fielen ebenfalls deut-
lich über dem Ansatz (rund
160.000 Euro) aus. So seien im
Bereich der Kinderbetreuung
höhere Zuweisungen von rund
90.000 Euro und bei den Schu-
len von 50.000 Euro verbucht.
Im Bereich des Forstbetriebes
falle ein Teil der Verkaufserlöse
aus 2017 ins Haushaltsjahr
2018, was zu Mehreinnahmen

von 135.000 Euro führe. Bei
den Kostenrückersätzen seien
Mehreinnahmen von rund
90.000 Euro verbucht. »Insge-
samt führt dies zu Mehrein-
nahmen von rund 973.000
Euro«, fasste die Kämmerin zu-
sammen. Bei den Ausgaben
werde im Jahresergebnis 2018
mit einer Reduzierung von
rund 870.000 Euro gerechnet,
wobei ein Großteil auf die nicht
in Anspruch genommene De-
ckungsreserve in Höhe von
530.000 Euro falle.

»Die Gesamteinnahmen des
Vermögenshaushaltes 2018
werden mit 3,467 Millionen

Euro hochgerechnet«, wandte
sich Katja Muscheler diesem
Haushaltsbereich zu. Im Aus-
gabenbereich stünden für in-
vestive Maßnahmen noch ins-
gesamt 4,1 Millionen Euro zur
Verfügung, wovon rund 3,15
Millionen Euro auf die Bau-
maßnahmen entfielen. Das Er-
gebnis des Vermögenshaus-
halts 2018 werde mit -350.000
Euro hochgerechnet. »Unter
Berücksichtigung der Zufüh-
rungsrate von 3,56 Millionen
Euro ist von einer Rücklagen-
zuführung von rund 3,2 Millio-
nen Euro auszugehen«, so Kat-
ja Muscheler.
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Erfolgreiche Teilnahme
am Silvesterlauf

Sechzehn TV-Mitglieder traten in Tuttlingen an,
auch Nordic-Walkerinnen waren dabei

Engen. Auch in diesem Jahr
war wieder eine große Gruppe
von 16 Mitgliedern des TV En-
gen in verschiedenen Läufen
beim Silvesterlauf in Tuttlingen
mit dabei. Beim 5-Kilometer-
Lauf traten dieses Mal sogar
acht Engener an. Thomas Ka-
menzin als Routinier sicherte
sich bei den Aktiven schon im
dritten Jahr mit einer Zeit von
18:26 Minuten einen Platz auf
dem Treppchen als Drittplat-
zierter. Hanna Komin startete
bei den U20-Damen und wur-
de mit derselben Zeit wie im
vergangenen Jahr (25:05 Mi-
nuten) Vierte. In der gleichen
Altersklasse startete zum ers-
ten Mal auch Magdalena
Messmer, sie erlangte mit
26:56 Minuten einen guten
achten Platz. Die zweitbeste
Zeit aller Engener Starter über
5 Kilometer erreichte Manuel
Kramer in 22:10 Minuten.

Gabriel Küchler gelang in
der U20-Männerwertung mit
25:06 Minuten ebenfalls eine
gute Zeit. Mit Ulrike, Meike
und Markus Henkel startete

eine ganze Familie für den TV
Engen und erzielten mit Zeiten
um 28 Minuten gute Ergebnis-
se.

Im 10-Kilometer-CHIRON-
Silvesterlauf holten sich die drei
TV-Männer aus Engen eben-
falls sehr gute Platzierungen.
Aaron Küchler erreichte mit ei-
ner Zeit von 47:17 Minuten
den zweiten Platz unter allen
Startern der U16. Markus
Schultis (M45, 57:52 Minuten)
und Michael Schanz (M50,
51:37 Minuten) belegten in ih-
ren Altersklassen beide gute
Plätze im Mittelfeld.

Dabei war in diesem Jahr
auch wieder eine Gruppe von
fünf Nordic-Walkerinnen, wel-
che die 5-Kilometer-Distanz al-
lesamt unter einer Zeit von 45
Minuten schafften. Neben Mi-
chaela Schanz und Marita Ka-
menzin, die mit Zeiten von
39:32 beziehungsweise 39:33
Minuten bei den Schnellsten
dabei waren, starteten auch
Gertrud Küchler, Christiane
Schlenker und Lioba Schultis
bei den Walkerinnen.

Von Aqua-Fitness
über Yoga bis Zumba

Kursangebote des TV Engen

Engen. Die Kursangebote des
TV Engen starten in den ersten
Block in 2019. Bereits gestern,
Dienstag, 8. Januar, hat um
18.30 Uhr das Dienstags-
Zumba-Angebot unter der
Leitung von Nathalie Ziegler in
der neuen Stadthalle wieder
begonnen. Heute, Mittwoch,
9. Januar, starten nun die
Yoga-Angebote um 8.15 be-
ziehungsweise um 10 Uhr im
Bürgerhaus Bittelbrunn unter
der Leitung von Beatrix Meier
sowie um 18.30 beziehungs-
weise um 20.30 Uhr im Probe-
raum des Stadtchores Engen im
zweiten Obergeschoss des
Klosters St. Wolfgang unter
der Leitung von Roswitha
Schiesser-Oberländer.

Morgen, Donnerstag, 10. Ja-
nuar, beginnt dann um 18.30
Uhr in der neuen Stadthalle
auch das Donnerstags-Zum-
ba-Angebot unter der Leitung
von Melissa Jones in den ersten
Block in 2019. Das Aqua-Fit-
ness-Angebot unter der Lei-
tung von Jana Ritter startet am
16. Januar im Therapiebad
Geisingen. Am Freitag, 18. Ja-
nuar, fängt dann auch das An-
gebot »Strong by Zumba« um
19.30 Uhr im Spiegelraum der
Großsporthalle unter der Lei-
tung von Melissa Jones an.

Informationen über die Kurse
erhalten Interessierte unter
www.tv-engen.de oder bei der
Vorsitzenden Marita Kamen-
zin, Tel. 07733/975414.

Sehr gute Ergebnisse erzielten Mitglieder des TV Engen beim Sil-
vesterlauf in Tuttlingen. Bild: TV Engen





Seite 16 HegauKurier Mittwoch, 9. Januar 2019



Mittwoch, 9. Januar 2019 HegauKurier Seite 17

Jede Spende zählt
Blutspende-Aktion am 21. Januar

Engen. Die nächste Gele-
genheit, beim DRK-Blut-
spendedienst Blut zu spen-
den, ist am Montag, 21. Ja-
nuar, von 14 bis 19.30 Uhr in
der neuen Stadthalle, Ho-
henstoffelstraße 3a in Engen.
Bitte zur Blutspende den Per-
sonalausweis mitbringen.

Bei einer Bluttransfusion
spielt die Blutgruppe eine
wichtige Rolle, denn passt
diese zwischen Spender und
Empfänger nicht, kann es zu
lebensbedrohlichen Neben-
wirkungen kommen. Der
DRK- Blutspendedienst muss
daher für die Krankenhäuser
in den unterschiedlichen
Blutgruppen die notwendi-
gen Spenden bereitstellen.
Die Bürger sind aufgerufen,
dazu beizutragen, dass ge-

nügend Blutpräparate in der
Region bereitstehen. Blut
spenden kann jeder Gesunde
von 18. bis zum 73. Geburts-
tag. Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre
sein.

Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss soll-
ten Spender eine gute Stun-
de Zeit einplanen.

Alternative Blutspendeter-
mine und weitere Informa-
tionen sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800/
1194911 und www.blut
spende.de zu finden.
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Zu ihrer traditionellen Weihnachtsfeier traf sich
die Skigymnastikgruppe des Skiclubs Engen am 20. Dezember im
Gasthaus »Lamm«. Die Teilnehmer erlebten einen fröhlichen
Abend in weihnachtlicher Stimmung. Die Übungsleiterinnen Nel-
ly Twardon und Gabi Heller dankten für die rege Teilnahme und
das sportliche Engagement in der wöchentlichen Skigymnastik.
Die Anwesenden bedankten sich mit einem Geschenk bei den
Übungsleiterinnen und brachten damit zum Ausdruck, dass die
Skigymnastik großen Spaß und Freude bereitet. Für gute Unter-
haltung sorgte ein weihnachtliches Quiz, und die Gewinner wur-
den mit einem süßen Preis überrascht. Nach zahlreichen angereg-
ten Gesprächen und vielen guten Wünschen für die Weihnachts-
feiertage und das Neue Jahr traten die Teilnehmer zu später Stun-
de ihren Heimweg an. Bild: Skiclub Engen

Neue Fitness-
und Gesundheitskurse

Angebote der TG Welschingen
beginnen wieder

Welschingen. Die TG Wel-
schingen bietet wieder folgen-
de neue Fitness- und Gesund-
heitskurse an: Bodyforming:
eine motivierende Powerstun-
de mit Kräftigungs-Übungen
für den ganzen Körper. Seit
Montag, 7. Januar, um 19 Uhr
in der Hohenhewenhalle.

Yoga: seit Dienstag, 8. Janu-
ar, um 17.15 Uhr und um
18.30 Uhr im Bürgerhaus An-
selfingen. Mit Atemübungen,
Yogastellungen, Meditation
und Entspannung wird das in-
nere Gleichgewicht gestärkt
und das Wohlbefinden steigert
sich. Der Kurs um 18.30 Uhr ist
leider schon ausgebucht. Rü-
cken fit: Beginn heute, Mitt-
woch, 9. Januar, um 8.30 Uhr,
um 9.30 Uhr und um 10.30
Uhr im Gymnastikraum im Kin-
dergarten in Welschingen. Al-
les, was dem Rücken gut tut,
Haltungsschulung, Kräftigung,
Dehnung und Entspannung.
Ziel ist es, Wirbelsäulenschä-
den vorzubeugen. ZUMBA®-
Fitness: ab Mittwoch 13.
März, um 19 Uhr in der Hohen-
hewenhalle. Kombination aus
klassischem Workout mit la-
teinamerikanischen Rhyth-
men. Der Kurs Rücken stärken
im Bürgerhaus Anselfingen be-
ginnt wieder heute, Mittwoch,
9. Januar, um 19 Uhr. Auch
hier steht die Kräftigung und
Stärkung des Rückens im Vor-
dergrund. Functional Fitness
Mix: ab heute, Mittwoch 9. Ja-
nuar, um 20 Uhr im Bürgerhaus
Anselfingen. Der Mix aus
Kraft-, Cardio- und dynami-
schen Übungen sind der Erfolg
für ein perfektes Ganzkörper-
training. Mit oder ohne Hand-
geräte. Der Kurs Jumping®-
Fitness beginnt heute, Mitt-
woch, 9. Januar, um 20 Uhr
und morgen, Donnerstag, 10.

Januar, um 19 Uhr. Der Frei-
tagskurs um 18 Uhr beginnt
erst wieder am 29. März, da die
Halle freitags vorher belegt ist.
Eine Teilnahme ist nur mit be-
stätigter Anmeldung möglich,
da nur eine begrenzte Anzahl
an Jumping-Trampolinen zur
Verfügung steht. Anmeldung
bitte bei Isabell Hupfeld, Tel.
0172/9139470 (für die Kurse
am Mittwoch und Donners-
tag), oder Iveta Maier, Tel.
0173/7988503 (für den Kurs
am Freitag).

Bauch-Beine-Po-Gymnas-
tik: Der ganze Körper wird ge-
zielt und wirkungsvoll gekräf-
tigt und gestrafft. Kursbeginn
ist morgen, Donnerstag, 10.
Januar, um 18 Uhr in der Ho-
henhewenhalle Welschingen.

Der Start für die Nordic-Wal-
king-Kurse wird noch recht-
zeitig bekannt gegeben. Nor-
dic-Walking ist ein Ausdauer-
und Herzkreislauftraining und
für jedes Alter geeignet. Neu-
linge werden angeleitet, Stö-
cke können geliehen werden.

Das Outdoor-Training ist ein
funktionelles Training im Frei-
en für Ausdauer und Kraft. Al-
les, was benötigt wird, sind
Sportbekleidung und Lauf-
schuhe. Beginn ist am Freitag,
25. Januar, um 16 Uhr an der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen. Anmeldung bei Iveta Mai-
er unter Tel. 0173/7988503.

ZUMBA®Fitness-Morgen-
kurs: beginnt am Freitag, 11.
Januar, um 8.30 Uhr im Gym-
nastikraum im Kindergarten
Welschingen.

Fragen oder Anmeldung zu
allen Kursen in der TGW-Ge-
schäftsstelle unter Tel. 07733/
504717 oder unter tgwelschin
gen@hegaudata.de. Weitere
Informationen unter www.tg
welschingen.de.

Skiclub Engen

Tiefschneetag in
Andermatt-Sedrun

Engen. Hervorragend präpa-
rierte Pisten sowie tief ver-
schneite Hänge laden in der
Skiarena Andermatt-Sedrun
zum Freeriden ein. Die nördli-
chen Hänge am Gemsstock
sind prädestiniert für Pulver-
schneeabfahrten. Die Veran-
staltung findet wochentags am
Mittwoch, 16. Januar, statt.
Das Skiticket ist an diesem Tag
zum Tiefpreis von 10 Schwei-
zer Franken erhältlich. Die
Anreise erfolgt in Fahrgemein-
schaft.

Bei Interesse bitte bei Stefan
Elsässer (Tel. 07733/6319; ste
fan.elsaesser@skiclub-engen.
de) anmelden.

Neue vhs-Kurse

Online buchen
Hegau. Die Kurse des Früh-

jahrs- und Sommersemesters
2019 der Volkshochschule
können ab sofort unter www.
vhs-landkreis-konstanz.de ge-
bucht werden.

Das gedruckte Programmheft
liegt ab 15. Januar an über 200
Stellen im ganzen Landkreis
zur Abholung bereit.

Eine Anmeldung ist ab sofort
unter www.vhs-landkreis-kon
stanz.de möglich.

Für die Hauptstellen Kon-
stanz und Singen gelten die
normalen Öffnungszeiten.

TG Welschingen

Zumba-Morgen-
kurs jetzt freitags

Welschingen. Der »ZUM-
BA®Fitness-Morgenkurs« der
TG Welschingen findet nun im-
mer freitagmorgens um 8.30
Uhr im Gymnastikraum des
Kindergartens Welschingen
statt.

Beginn des Kurses ist am 11.
Januar.

Iveta Meier freut sich auf alle
begeisterten Sportler, die mit
viel Power und Spaß in den Tag
starten möchten.

Skiclub Engen

Fitnessgymnastik
Engen. Die Weihnachtsferien

sind vorbei und der Skiclub En-
gen startet ab morgen, Don-
nerstag, 10. Januar, um 20 Uhr
wieder mit seiner wöchentli-
chen Fitnessgymnastik in der
neuen Stadthalle. Trainiert
werden Ausdauer, Kraft, Koor-
dination und Beweglichkeit.

Neueinsteiger sind herzlich
willkommen.
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TV Engen

»Mitglieder-
fescht«

Engen. Am kommenden Frei-
tag, 11. Januar, lädt der TV En-
gen um 20 Uhr alle Mitglieder
ab 14 Jahren zum vierten »Mit-
gliederfescht« ins Sudhaus En-
gen ein. In gemütlicher Atmo-
sphäre soll über die eigene
Sportgruppe hinaus ein fröhli-
cher Austausch stattfinden.
Auch das Video vom Jahres-
abschlussturnen wird gezeigt
werden.

Zwecks Planung bitte ver-
bindliche Anmeldung an die
Vorsitzende bis spätestens 10.
Januar. Für Essen und Getränke
ist gesorgt. Dafür wird vor Ort
ein Obolus von 5 Euro pro Per-
son eingezogen. Schriftliche
Anmeldung mit Angabe Voll-
kost oder vegetarische Kost
unter vorstand@tv-engen.de
oder Tel. 07733/975414.

Aufstiegsqualifikationen erlangen
Informationsabend der Hohentwiel-Gewerbeschule Singen

Hegau. Im September 2019
beginnt das neue Semester an
der Fachschule für Technik
(Technikerschule) mit den bei-
den Fachrichtungen Automati-
sierungstechnik/Mechatronik
und Maschinentechnik. Für
diese klassische Aufstiegsquali-
fikation kommen Absolventen
mit mindestens eineinhalbjäh-
riger Berufserfahrung mit me-
chanischem, elektrotechnischem

oder mechatronischem Ausbil-
dungshintergrund in Frage.
Wer sowohl technisch als auch
betriebsorganisatorisch in neu-
en oder erweiterten Aufgaben-
feldern beruflich vorwärts
kommen und Verantwortung
übernehmen will, ist herzlich
zum Informationsabend am
Donnerstag, 17. Januar, um 19
Uhr ins Foyer der Hohentwiel-
Gewerbeschule Singen, Uh-

landstraße 27, eingeladen.
Praxiserfahrene Lehrer werden
die Fachschule vorstellen und
aktuelle Technikerschüler Er-
fahrungen und Tipps mitteilen.
Bewerbungsunterlagen kön-
nen am Infoabend oder bis
Ende Januar im Sekretariat der
Hohentwiel-Gewerbeschule
Singen eingereicht werden. In-
fos unter www.hgs-singen.de
oder Tel. 07731/9571-0.
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Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Botschaft des Musicals
eindringlich dargestellt

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier
an der Hewenschule

Engen. Am letzten Schultag
vor den Weihnachtsferien fand
die jährliche Weihnachtsfeier
der Hewenschule im Foyer
statt, zu der auch die Eltern ein-
geladen waren. Zahlreich folg-
ten diese der Einladung und er-
lebten gemeinsam mit ihren
Kindern und den Lehrerinnen
eine stimmungsvolle Feier, die
von Stadtpfarrer Matthias Zim-
mermann begleitet wurde. Ein-
geleitet wurde die Feier von
der Flötengruppe der gesam-
ten Klasse 3-4, die erst seit den
Herbstferien gemeinsam musi-
ziert und dennoch schon ge-
meinsam eine weihnachtliche
Melodie präsentieren konnte.
Die gesamte Schule hatte unter
der Regie von Nadja Hennes
und Hanne Scheffel das kurze
Musical »Der Weihnachts-
gast« einstudiert und seit den
Herbstferien dafür geprobt.
Die Schauspielerinnen und
Schauspieler kamen alle aus
der Klasse 5-6. Sie konnten ihre
Texte perfekt auswendig und
stellten die Botschaft des Musi-
cals eindringlich dar. Bei all
dem Streit, der Organisation,
dem Geschenke kaufen in den
Familien vor Weihnachten,
sollte nicht der eigentliche Ge-
danke der Weihnachtszeit ver-
loren gehen. Die Lieder des
Musicals wurden von der Klas-

se 7-9 an Orff-Instrumenten
und mit BoomWhacker beglei-
tet. Von Klasse 1 bis 9 hatten
alle die Lieder auswendig ge-
lernt und sangen sie gemein-
sam. Pfarrer Zimmermann
nahm in seinen Worten auf das
Musical Bezug und erinnerte
alle daran, was Weihnachten
bedeutet.

Die Klasse 3-4 und die Kinder
der sozialen Kompetenzgrup-
pe am Nachmittag trugen je-
weils ein Gedicht zur Advents-
beziehungsweise Weihnachts-
zeit vor. Zwischen den einzel-
nen Beiträgen wurden klassi-
sche Weihnachtslieder gesun-
gen. Da dies an der Hewen-
schule seit vielen Jahren auch
schon in der Adventszeit geübt
wird, hatte die Klasse 7-9 in
diesem Schuljahr sechzig Lied-
hefte hergestellt, die zukünftig
für alle Eltern und Schüler an
der Weihnachtsfeier wieder
ausgelegt werden. Dank dieser
Hefte konnte alle kräftig mit-
singen, begleitet von Hanne
Scheffel am Keyboard, die in
allen Klassen der Hewenschule
Musik und Religion unterrich-
tet. Die Feier endete wie jedes
Jahr mit dem Lied »Wir tragen
dein Licht“, zu dem sich alle in
einem großen Kreis aufstellten
und Lichter von Hand zu Hand
weitergaben.

Die Weihnachtsbesuche im Alten- und Pflegeheim En-
gen und auf der neuen Kurzzeitpflegestation standen am Vormit-
tag des 20. Dezember an. Der Engener Bürgermeister Johannes
Moser (Zweiter von rechts), Geschäftsführer Peter Fischer (links),
Gemeinderätin Erika Fritschi (Zweite von links), Patricia Bolte ,
pflegerische Heimleitung, und Dominik Heizmann (rechts), admi-
nistrative Heimleitung, erfreuten die Bewohner mit ihren Glück-
wünschen beim Rundgang im weihnachtlich liebevoll geschmück-
ten Pflegeheim, das mit derzeit 50 Bewohnern nahezu voll belegt
ist. Auf der Kurzzeitpflege freuten sich Leiterin Monika Wehr und
zwölf Bewohner über die persönlichen Weihnachtsgrüße. Im Bild
genießen die beiden Bewohnerinnen des Pflegeheims Elisabeth
Kästle und Anneliese Jäger den Besuch. Bild: Jagode

Bei der Nikolausfeier im Jugendtreff, organisiert von der
Kinderwohnung Kunterbunt der Diakonie, der Stadtjugendpflege
und dem Jugendgemeinderat Firat Koc, herrschte eine gemütliche
Stimmung. Bei Weihnachtsmusik, Apfelpunsch und adventlichen
Schleckereien konnten die Kinder tolle Spiele spielen und einen
kleinen Nikolaus aus Apfel und Walnuss basteln. Dann ertönte ein
Glöckchen an der Tür und der Nikolaus höchst persönlich stand
davor. Die Kinder waren alle sehr aufgeregt. Gemeinsam mit dem
Nikolaus setzten sich alle in den Kreis und sangen ihm Weih-
nachtslieder vor, ein Junge sagte ein Nikolausgedicht auf. Dann
las der Nikolaus eine Geschichte vor, in der er den Unterschied
von Nikolaus und Weihnachtsmann erklärte. Zum Abschied holte
er für jedes Kind ein kleines Päckchen aus seinem großen Sack.

Bild: Kinderwohnung

Sämtliche Klassen beteiligten sich an der stimmungsvollen Weih-
nachtsfeier der Hewenschule, die von Dekan Matthias Zimmer-
mann begleitet wurde. Bild: Hewenschule
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Mit dem traditionellen Krippenspiel stimmten
sich die Bargener in der kleinen Dorfkirche an Weihnachten auf
das Fest ein. 15 große und kleine Kinder spielten unter der Leitung
von Kerstin Dekorsy, als Hirten, Engel, Wirtsleute, Schäflein und
das heilige Paar verkleidet, die Weihnachtsgeschichte nach. Auch
die Geschichte der vier Kerzen und Fürbitten waren zu hören.
Festlich umrahmt wurde die Weihnachtsfeier vom Bargener Pro-
jektchor und dem Streicherensemble mit weihnachtlichen Lie-
dern. Bild: Rauser

Mit dem Mini-Musical »Im Zauberland der Sterne« erfreuten die Kinder der Kinderwohnung
Kunterbunt des Diakonischen Werkes die Gäste bei ihrer Weihnachtsfeier, zu denen neben Eltern auch
Kreisjugendpfleger Stefan Gebauer, der Engener Hauptamtsleiter Patrick Stärk, Stadtjugendpflegerin
Melanie Wieczorek und Schulsozialarbeiterin Veronika Matamu sowie von Seiten des Diakonischen
Werkes des evangelischen Kirchenbezirks Konstanz als Träger der Kinderwohnung Geschäftsführer
Christian Grams zählten. Intensiv hatten sich die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler unter Anlei-
tung des Kinderwohnungsteams aus Leiterin Ronja Hoppe und den Mitarbeiterinnen Annerose Maier
und Susanne Winder (Krankheitsvertreterin für Luana Thalmann) auf ihren Auftritt vorbereitet, in dem
die Zauberkinder beim großen Zauberengel das Zaubern von Sternen lernen: Beim Zaubern von Papier-
und Strohsternen kann das kleine Zauberkind Minnie noch mithalten, doch für das Fangen von Sternen
ist sie noch zu klein und bleibt ohne Stern zurück. Sehr traurig darüber, versucht Minnie in der Nacht, den
Zauberspruch des großen Zauberengels nachzusprechen. Doch, oh Schreck, plötzlich entstehen Zimt-
sterne in Hülle und Fülle. Der große Zauberengel meint es trotzdem gut mit Minnie und sie bekommt
doch noch einen »richtigen« Stern. Zimtsterne hatten auch die Kinderwohnungs-Kinder gebacken und
so klang die Weihnachtsfeier mit selbstgemachtem Weihnachtsgebäck, Kaffee und Früchtepunsch
gemütlich aus. Bild: Hering

Ein musikalisches Weihnachtsgeschenk über-
brachte eine Abordnung der Stadtmusik Engen am Heiligen
Abend bei einem Besuch im Senioren- und Pflegeheim im ehema-
ligen Krankenhaus sowie im Seniorenhaus Sankt Katharina, um
den Bewohnern mit weihnachtlichen Stücken eine Freude zu ma-
chen und ein Lächeln auf die Lippen zu zaubern. Ein Abstecher
zum langjährigen Mitglied Bernd Schädler und Familie sowie in
die Kinderheimat Sonnenuhr durfte natürlich ebenfalls nicht aus-
bleiben. Die Stadtmusik ist den zahlreichen Musikerinnen und
Musikern dankbar dafür, dass sie die musikalische Bescherung
möglich machten. Bild: Stadtmusik Engen
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Jahresarbeiten
Präsentation der Waldorfschule Wahlwies

Hegau. Die 12. Klasse der
Freien Waldorfschule Wahl-
wies lädt herzlich zu den Prä-
sentationen der Jahresarbeiten
ein. Jeder Schüler der 12. Klas-
se hat sich seit einem Jahr mit
einem frei gewählten Thema
intensiv befasst und möchte
den Besuchern seine Arbeit in
einer halben Stunde vorstellen.
Dadurch haben alle Interessier-
ten die Möglichkeit, von Frei-
tag, 11. Januar, bis Sonntag,

13. Januar, Wissenswertes zu
erfahren, zum Beispiel über
Gebärdensprache, moderne
Landwirtschaft oder Doping.
Die Präsentationen finden frei-
tags ab 16.45 Uhr, samstags
und sonntags ab 10 Uhr in der
Turnhalle statt und werden
durch eine Ausstellung be-
gleitet.

Weitere Informationen und
Flyer: www.waldorfschule-
wahlwies.de. Gelungener DRK-Seniorennachmittag: Ende

November folgten 57 Mühlhauser und Ehinger Seniorinnen und
Senioren gerne der Einladung des Deutschen Roten Kreuzes und
verbrachten einen gemütlichen Nachmittag im vollbesetzten Foy-
er der Mägdeberghalle in Mühlhausen. Bürgermeister Hans-Peter
Lehmann begrüßte die Gäste im Namen der Gemeinde. Martin
Schoch und seine Helfer des DRK verwöhnten die zahlreichen Be-
sucher mit Kaffee und Kuchen. Die Senioren-Musikkapelle Mühl-
hausen-Ehingen unter Leitung von Edwin Häufle sorgte mit ihren
schwungvollen Titeln für beste Unterhaltung. Nach netten Ge-
sprächen und guter Unterhaltung stärkten sich alle noch einmal
mit einem Wurstsalat-Vesper, bevor die gemütliche Runde den
Heimweg antrat. Bild: Schoch/DRK Engen

Landesinitiative Bewusste
Kinderernährung

ReferentInnen für Raum Singen,
Radolfzell und Engen gesucht

Hegau. Das Landratsamt
Konstanz sucht für den Raum
Singen, Radolfzell und Engen
einen Referenten oder eine Re-
ferentin für die Landesinitiative
Bewusste Kinderernährung
(BeKi).

BeKi-Referenten und Refer-
entinnen informieren Eltern
und unterrichten SchülerInnen
zum Thema Ernährung und
schulen die pädagogischen
Fachkräfte in Kindertagesstät-
ten und Kindergärten im Be-
reich der Ernährungsbildung.
Voraussetzung für die Tätig-
keit ist eine Berufsausbildung
im Bereich Ernährung und/
oder Hauswirtschaft, möglichst
mit Erfahrung in der Erwach-
senenbildung und Pädagogik.

Bewusste Kinderernährung
bedeutet Freude und Genuss
beim Essen, Wissen über Le-
bensmittel und Spaß am Sel-
bermachen. Als Partner der Bil-

dungseinrichtungen fördern
die ReferentInnen die Umset-
zung von bewusstem Essen
und Trinken im Alltag und hel-
fen, das Handlungsfeld im pä-
dagogischen Profil von Schu-
len und Kindergärten zu veran-
kern. Sie sind als freiberufliche
Ernährungsfachkräfte des Mi-
nisteriums für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz
(MLR) tätig und haben ihre
Ansprechpartner vor Ort am
Landratsamt, Amt für Land-
wirtschaft.

Interessierte für diese ab-
wechslungsreiche, freiberufli-
che Tätigkeit können sich bis
16. Januar beim Amt für Land-
wirtschaft melden: elisabeth.
auer@LRAKN.de oder Tel.
07531/800-2942.

Weitere Informationen zur
Landesinitiative Bewusste Kin-
derernährung unter www.
beki-bw.de.
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90 Jahre alt wurde Ernst Sprenger aus Welschingen am 31.
Dezember. Er wurde in Konstanz geboren und wohnt seit den
60er-Jahren in Engen. Bürgermeister Johannes Moser gratulierte
dem Jubilar und überreichte die Gratulationsurkunde von Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Große Freude herrschte bei Hegau-Jugendwerk-Verwaltungslei-
ter Markus Beck und -Pflegedirektorin Ina Rathje, als Pietro Torre
noch vor Weihnachten die Spende übergab. Bild: Jagode

Eine sportliche Art,
Danke zu sagen

Pietro Torre marschierte 45 Kilometer
für Hegau-Jugendwerk

Engen/Hegau. Pietro Torre
ist sportsüchtig. Und er hat
auch ein großes Herz für Kin-
der und eine besonders enga-
gierte Art, sich zu bedanken.
Nachdem er im vergangenen
Jahr über die Krankheit seines
eigenen Kindes das Hegau-Ju-
gendwerk in Gailingen, eine
Rehabilitationseinrichtung für
Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene mit neurologi-
schen Erkrankungen aller Art,
von innen kennen gelernt hat-
te, war für ihn klar: Er möchte
für die Hilfe und Unterstüt-
zung, die er dort erfahren durf-
te, etwas zurückgeben. Er ist
froh, dass sein Sohn auch dank
des Hegau-Jugendwerks wie-
der rundum gesund und fit ist.
Was also lag näher, als alle Am-
bitionen miteinander zu ver-
binden und auf eine sportliche
Art »Danke« zu sagen?

Der Versicherungsmakler aus
Engen beteiligte sich also am 3.
November am Megamarsch in
Stuttgart: 50 Kilometer in
zwölf Stunden ging es vom
Cannstatter Wasen über den
Remstal-Höhenweg bis nach
Plüderhausen. Er ließ sich dabei
durch rund 30 Freunde und
Unterstützer zugunsten des
Hegau-Jugendwerks (HJW) je-
den seiner zurückgelegten Ki-
lometer vergolden. Das ge-
sammelte Geld aus diesem Be-
nefizlauf sollte der Förderver-

ein des HJW bekommen, damit
er eine Rollstuhlschaukel für
die kleinen Patienten finanzie-
ren kann.

Torres Engagement hat sich
gelohnt: Bislang kamen rund
3.300 Euro zusammen, die
letzten Zahlungen einiger we-
niger Unterstützer stehen noch
aus. Dem Hegau-Jugendwerk
konnte er die Geldspende als
Weihnachtsgeschenk über-
bringen. In der Einrichtung war
die Freude groß. Verwaltungs-
leiter Markus Beck und Pflege-
direktorin Ina Rathje betonten:
»Ein solches Engagement be-
deutet uns sehr viel«. Nicht nur
wegen der großen Spenden-
summe, sondern auch, weil
Torre mit seiner Aktion mithel-
fe, das Hegau-Jugendwerk in
der Region bekannter zu ma-
chen. Torre versprach, das Ju-
gendwerk auch weiterhin zu
unterstützen und zur Einwei-
hung der Rollstuhlschaukel im
nächsten Frühjahr wiederzu-
kommen.

Das will auch Heike Meyer,
die Pietro Torre zur Spenden-
übergabe begleitet hatte; sie
hatte rund 50 Luftballontiere in
allen möglichen Farben dabei,
die sie binnen vier Stunden er-
schaffen hatte. Damit wollte
sie den kleinen Patienten vor
Weihnachten »das Leben et-
was bunter machen« - das ist
ihr geglückt.
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Monat Dezember 2018

Eheschließungen
06.12.2018 Christina Maria Kaiser und Oliver Josef Maier,

Schillerstraße 11, Engen
07.12.2018 Annette Braun, Oberer Hofweg 2, Aach, und Anton

Josef Pleyer, Albert-Einstein-Straße 26, Bretten
28.12.2018 Martina Buhl und Marcus Weiß,

Karpfenweg 6, Tuningen

Vier weitere Eheschließungen

Sterbefälle
30.11.2018 Maria Geng geb. Keller, Hewenstraße 21, Engen
02.12.2018 Marion Karin Bader geb. Wölfle,

Riedstraße 7, Engen
02.12.2018 Norbert Sommer, Jahnstraße 15, Engen
03.12.2018 Olga Maria Stark geb. Traber,

Hewenstraße 21, Engen
07.12.2018 Kurt Erhardt,

Hermann-Bürgermeister-Straße 31, Engen
10.12.2018 Karl Heinz Gentner, Kesslerhalde 4, Engen
15.12.2018 Elisabeth Sprenger geb. Ruff,

Unterdorfstraße 26, Engen
15.12.2018 Franz Josef Reiser, Am Bahnhof 9, Engen
17.12.2018 Günter Piontek, Sonnenhalde 18, Engen

Ein weiterer Sterbefall

Standesamt Engen

»Warte auf mich,
Babuschka«

Hospizverein bietet Lesung am 22. Januar

Hegau. Der Singener Ehren-
bürger und Heimatforscher
Wilhelm Waibel wird am
Dienstag, 22. Januar, um 19
Uhr im Kaminzimmer des Hos-
pizvereins Singen und Hegau
in der Villa Wetzstein, Hegau-
straße 31, aus seinem Buch
»Warte auf mich, Babuschka«
lesen. In diesem Buch erzählt
der 84-Jährige über sein gro-
ßes Forschungsthema, das
Schicksal der Zwangsarbeiter
in der Zeit des Nationalsozialis-
mus.

In seiner Dankesrede zur Ver-
leihung der Ehrenbürgerwürde
mahnte Wilhelm Waibel: »Ich

denke aber, dass man aus Feh-
lern der Vergangenheit nur ler-
nen kann, wenn man diese
Fehler offen und ehrlich dar-
stellt, sie beurteilt und die Ur-
sachen nicht bei anderen
sucht. Mit Vertuschen kann
man solche Phasen im Leben
nicht mehr korrigieren. Man
muss die Zeit des Hitler-Re-
gimes mitgemacht haben, um
zu erkennen, wie teuflisch die
Einflussnahme dieser schreckli-
chen Diktatur auf die Men-
schen - vor allem auf die Ju-
gend war«. In dieser Überzeu-
gung arbeitet Wilhelm Waibel
seit mehr als 50 Jahren.

»Von hier aus
in die Zukunft«

Neue Pastoralkonzeption veröffentlicht

Hegau. Pünktlich zu Weih-
nachten lag die neue Pastoral-
konzeption des Katholischen
Dekanats Hegau druckfrisch
vor. Anfang des neuen Jahres
soll sie nun allen Haupt- und
Ehrenamtlichen im Dekanat
zukommen. Seit März war ein
Team aus Haupt- und Ehren-
amtlichen unter der Leitung
von Dekan Matthias Zimmer-
mann und des Vorsitzenden
des Dekanatsrates, Hermann
Schwörer, mit der Erarbeitung
der Konzeption befasst. Sechs
zukunftsweisende Themenfel-
der wurden dabei formuliert.
Bei einem Dialogforum sowie
in verschiedenen Konferenzen
wurde an der Konzeption wei-
tergearbeitet. Am 18. Septem-
ber wurde die neue Pastoral-
konzeption bei einer gemein-
samen Sitzung von den Haupt-
amtlichen der Dekanatskonfe-
renz und den Delegierten des
Dekanatsrats mit großer Mehr-
heit verabschiedet.

»Uns war es von Anfang an
wichtig, eine kompakte Kon-
zeption zu schreiben, die die
wichtigsten Themen für die
nächsten Jahre umschreibt«,
betont der Dekan. Um dieses
Anliegen zu untermauern,
wurde die neue Pastoralkon-
zeption im Karteikartenformat
gestaltet. »So können weitere

Themenfelder und Projekt-
ideen eingefügt und bereits Er-
ledigtes wieder rausgenom-
men werden«, erklärt Her-
mann Schwörer. Zudem war es
dem Team wichtig, keinen ab-
geschlossenen Maßnahmen-
katalog zu formulieren, son-
dern von Projektideen zu spre-
chen. Beate Jörg vom Caritas-
verband Singen-Hegau meint
dazu: »Das gibt mehr Flexibili-
tät und signalisiert, dass im De-
kanat Hegau kreativ gestaltet
werden darf. Gleichzeitig woll-
ten wir uns selbst oder andere
nicht unter einen selbst ge-
machten Druck setzen«.

Eines der Schlüsselworte in
der neuen Pastoralkonzeption
ist das Wort »Partizipation«.
»Mit diesem Wort umschrei-
ben wir unser Kirchenver-
ständnis: in der Gemeinschaft
mit Gott und miteinander un-
terwegs sein, miteinander ent-
wickeln und miteinander Kir-
che gestalten«, so Jugendre-
ferentin Christina Fehrenbach
und Dekanatsreferent Man-
fred Fischer.

Neben der Printversion, die
man im Dekanatszentrum in
der Widerholdstraße 24 in Sin-
gen bestellen kann, ist die neue
Pastoralkonzeption auch onli-
ne unter www.dekanat-he
gau.de verfügbar.

»Geschafft«: Das Team, das federführend den Weg zur
neuen Pastoralkonzeption gestaltet hat, freut sich über die druck-
frischen Exemplare: (von links) Manfred Fischer, Hermann
Schwörer, Christina Fehrenbach, Georgia Hauser, Dekan Mat-
thias Zimmermann, Bernd Pantenburg, Beate Jörg und Ralph
Haas. Bild: Dekanat
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Weltgebetstag 2019

Wer kommt
aus Slowenien?

Engen. Für den Weltgebets-
tag 2019 sucht das Vorberei-
tungsteam in Engen nach
Landsleuten aus Slowenien,
die gern von ihrem Land be-
richten würden. »Kommt, alles
ist bereit!« lautet der Titel des
diesjährigen Weltgebetstags.

Die Gottesdienstordnung da-
zu stammt von Frauen aus Slo-
wenien. Seit über 100 Jahren
hat sich der Weltgebetstag zur
größten ökumenischen Frau-
enbewegung weltweit entwi-
ckelt.

Jedes Jahr laden christliche
Frauen eines anderen Landes
am ersten Freitag im März zum
Weltgebetstag ein. Glaube,
Gebet und Handeln für eine
gerechte Welt gehören dabei
untrennbar zusammen.

Am 1. März wird der Weltge-
betstag auch in Engen gefeiert.
Ein Bericht über Slowenien -
das Land, die Menschen und
ihre Lebenssituation - ist im
Programm eingeplant.

Deswegen würde sich das
Team in Engen sehr freuen,
wenn Menschen aus Slowe-
nien persönlich davon berich-
ten würden.

Wer von dort stammt und
Lust hat, von seinem Land zu
erzählen, wird um Kontaktauf-
nahme per E-Mail an olivia.
wetzel@web.de oder telefo-
nisch unter 07733/501437
(abends) gebeten.

Jahrgang 1954

Stammtisch
im »Capri«

Engen. Zum nächsten
Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 11. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr ins Café/
Pizzeria Capri eingeladen.

Jahrgang 1929/30

Treffen
Engen. Der Jahrgang 1929/

30 trifft sich am Freitag, 11. Ja-
nuar, um 14.30 Uhr im Café
Herr in der Breitestraße.

Auch in diesem Jahr sammelten die Welschinger Stern-
singer fleißig Spenden für die Aktion »Segen bringen, Segen sein«
unter dem Motto »Kinder helfen Kindern in Not - wir gehören zu-
sammen, in Peru und weltweit«. Ein Dank ging nicht nur an die
großzügigen Spender, sondern auch an die Kinder, die bei Schnee
und Wind unterwegs waren. Bild: Stotz
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- Frau Wilhelmine Heisner, Welschingen, 70. Geburtstag
am 10. Januar

- Herr Werner Saur, Engen, 80. Geburtstag am 10. Januar
- Herr Christian Müller, Anselfingen, 85. Geburtstag

am 12. Januar
- Herr Eugen Muffler, Anselfingen, 75. Geburtstag

am 12. Januar
- Herr Gerhard Bach, Welschingen, 70. Geburtstag

am 16. Januar

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 12. Januar: Central-Apo-
theke, Hegaustraße 26, Singen, Te-
lefon 07731/64317
Sonntag, 13. Januar: Wasmuth-
Apotheke, Schlossstraße 40, Mühl-
hausen-Ehingen, Telefon 07733/
5152
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag

von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 12. Januar:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe als Tai-
zé-Gottesdienst
Biesendorf: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Praytime
- Gebetszeit für Jugendliche in der
Unterkirche

Sonntag, 13. Januar:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 9 Uhr Hl. Messe mit
Vorstellung der Erstkommunionkin-
der
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 10.30 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Hauskommunion in Engen: Die
nächste Hauskommunion wird am
Freitag, 11. Januar, gebracht.
Firmvorbereitung 2019: Zu einem
Infoabend zur Firmvorbereitung
2019 wird am Freitag, 11. Januar,
um 19.30 Uhr in die Unterkirche in
Welschingen, Hohenhewenstraße
8, eingeladen.
Praytime - Gebetszeit für Ju-
gendliche: Der nächste Praytime-
Jugendgottesdienst in der Seelsor-
geeinheit Oberer Hegau findet am
Samstag, 12. Januar, um 18.30 Uhr
in Welschingen statt.
Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Nach dem Motto »Ob alt
oder jung, tanzen bringt alle in
Schwung« lädt die Frauengemein-
schaft Welschingen am Freitag, 18.
Januar, um 19.30 Uhr alle interes-
sierten Frauen zu einem Tanzabend
in die Unterkirche in Welschingen
ein. Unter Anleitung von Manuela
Dreher erlernen die Teilnehmerin-
nen verschiedene Volkstänze. Die
Organisatorinnen freuen sich auf
viele Teilnehmerinnen. Auch Zu-
schauerinnen sind herzlich willkom-
men.

Bkids - Kinderbrunch: Alle Kinder
ab fünf Jahren sind herzlich zum
nächsten BKids-Treffen mit Kinder-
Bibel-Brunch am Samstag, 19. Ja-
nuar, von 9 bis 11.30 Uhr ins ka-
tholische Gemeindezentrum, He-
xenwegle 2 in Engen, eingeladen.
Angesprochen sind alle Kinder, die
einen tollen Vormittag verbringen
wollen mit Kinderbrunch, Liedern,
einer spannenden Bibelgeschichte,
gemeinsamem Basteln und Spielen.
Anmeldung erbeten im Pfarrbüro
Engen, Tel. 07733/94080.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier
mit dem katholischen Pfarrer Geb-
hard Reichert, musikalisch gestaltet
von Gabriele Haunz, Klavier

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst (Ole
Wangerin), Kindergottesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 17 Uhr Konfiunterricht
Freitag: 19.30 Uhr Jugend, 19.30
Uhr Sing & Pray
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei in verschiedenen Gruppen,
17.15 Uhr Jugendkantorei

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst in
Singen (Übertragung aus Back-
nang)

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Taizégottesdienste
Seelsorgeeinheit Oberer Hegau lädt ein

Engen. Taizégottesdienste
stehen immer für Stille und für
eine meditative Atmosphäre
im Kerzenlicht. Nicht nur in der
zurückliegenden Weihnachts-
zeit tut es den Menschen gut,
zur Ruhe zu kommen. Auch im
manchmal hektischen Alltag,
der manche Anforderung
stellt, ist eine bewusste Ent-
schleunigung zum Auftanken
wohltuend. Deshalb lädt die
Seelsorgeeinheit auch im neu-
en Jahr alle ein, Gottesdienste

im Stile von Taizé mitzufeiern
und immer wieder inne zu hal-
ten, seinen Gedanken zu
folgen und im gemeinsamen
Gebet die Nähe Gottes zu
spüren.

Die nächsten beiden Taizé-
gottesdienste finden am Sams-
tag, 12. Januar, um 18.30 Uhr
in der Sankt-Nikolaus-Kirche in
Aach und am Samstag, 2. Fe-
bruar, um 18.30 Uhr in der Kir-
che Sankt Nikolaus in Anselfin-
gen statt.
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